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Dom Krieg .
Dom westlichen Kriegsschauplatz.

WTB. Grohes Hauptquartier , 20. Mai. vormit-t08s. Amtlich.
Zn den Argouueu drangen deutsche Patrouil -

? " nach eigenen Sprengungen vis in die zweite f e i n d -
' che Linie «or. Sie stellten beim Feinde starke~ e ' Infte a n Toten fest und kehrten mit einigen Ge¬

lungenen zurück.
. . Gegen unsere neugewonnenen Stellungen beider-
^ ts der Strohe Haucourt — Esne » wiederholt gerichtete

^ griffe wurden wiederum glatt abgewiesen .
Fünf feindliche Flugzeuge wurden a b g e-

' chossen und zwar eines durch Znfanteriefeuer südöstlich von* * * l l i) , die anderen nierim Luftkampf beiAubre -
^ lle , am Südrand des Hessenwaldes , bei Avocourt und^ cht östlich von Berdun .

Unsere Flieger griffen feindliche S ch i f f e an
^ sla ndrische « Küste , llnterkunftsorte , Flughafen und
^ chnhöfc bei DLnkirchen . St . Pol , Dixmude ,
^ ^ Veringhe , Amiens , CHSlons und S u i p p e s
mTt «S r f « I s m,.

Oberste Heeresleitung
Französischer Bericht .

. 2B .T .B Pari », 20 . Mai . fSicht amtlich.) Amtlicher Bericht von
n

e
^cr" nachmittag 3 Uhr : In den West-Argonnen »ersuchte der Feind

ach i)er Explosion einer Mine in einen kleinen Vorsprung einzu¬
fügen , den unsere Front bei Et . Hubert bildet. Unser Sperrfeuer
.

'W den Feind glatt an und warf ihn in seine Gröben zurück . Auf
linken Ufer der Maas erneuerten gestern die Deutschen gegen

^ ^ ^ nde
. ihre Angriffe in der Gegend des Gehölzes von Avocourt

wr Höhe 304 . Diese äußerst heftigen , mit großen zu zwei frisch an
. ?nt eingetroffenen Division gehörenden Beständen unternommene

waren nicht imstande uns aus dem Gehölz von Avocourt und
'^ cn Stellungen westlich der Höhe 304 zu vertreiben .

jühI
3 m Zentrum gelang es indessen dem Feind , sich des kleinen

Öer 287 gelegenen Werkes zu bemächtige« . Mehrere
** * 5 cinl>es ' au diesem Punkt seine Front noch weiter aus -
wurden durch unser Feuer glatt angehalten . Auf den Nord-

von ^ nB€ n bei Höhe 304 scheiterte cm Versuch der Deutschen , den
Sutern genommenen befestigten Punkt wieder zu erobern .

Auf dem rechten Ufer der Maas und in der Wo^vre
>eve Tätigjeit der Artillerie .

^ »5 ' " gwesen : Flugzeuge des Feindes warfen in der Rächt vom
I9 ' Mai drei Bomben auf Gerardmer . Der Sachschaden ist

ngj.
eutetö . Bei St . M«nehonld wurde ein deutsches FluMug

5l {
tn *3utcl) einen unserer Flieger zum Landen gezwungen. Die

lO . h? r
. wurden gefangen genommen. Leutnant Navarre hat sein

Flugzeug abgeschossen. Der feindliche Apparat zerschellte
1 Nähe von Bolairte am Boden.

ll Uhr : Auf dem linken Ufer der Maas dauerte der
Qu < bekämpf an der Front bei dem Walde von Avocourt , besonders
Heftig •̂

'^ e 30,4 unö ?n ®e9c,tk des Toten Mannes mit großer
ßtific- ^ an - ®er mochte im Laufe des Tages keinerlei An-
niiiN »

Auf dem rechten Maasufer und im Woevregebiet
hSltn ' ? °^ keit der beiderseitigen Artillerien . Der Tag war ver-
Chg

l*™% g ruhig . An der übrigen Front mit Ausnahme in der
tiitla und in den Vogefen , wo unsere Artillerie sich besonders» erwjxg

^ Ugwesen: In der Nacht vom 18 . zum 19 . Mai haben unsere Flug-
Zahlreü !' ~

«t - r
äa^Ir" ch« Unternehmungen nd Besch !«Hungen vorgenommen ,

" ille von Morhange . die Bahnhöfe von Metz-Sablon, Arne -
un»

'
^ '^ulles, Stenay , Sedan und Etain und Lager bei Mortfaucon

^ fte erhielten zahlreiche Geschosse . Belgischer Bericht : Leb-
in her I^ erietätigkeit an der Front der belgischen Armee , besonders
ein „ . . Senb von Dixmuide» , wo unsere Geschütze aus allen Kalibern^lchteirdes Feuer auf die Verteidigungsanlagen unterhielten .

EnglischerBericht .
von London, 2v. Mai . (Nichtamtlich. ) Britischer Kriegsbericht
Der Einige Artillerietätigkeit zwischen Somme und Ancre .
<*n ei » . nQHm letzte Nacht im Arras-Sektor einen kleinen Posten
von z,.

'" Nordende des Bimqrülkens gelegenen Krater . Südlich
c ^ ranatenkämpse . Unsere Kanonen brachten heute die

Artillerie im Sektor von Bailly zum Schweigen. Die Deut-
H i>a= südöstlich von Roclincourt ein« Mine springen . Wir hal -
«>n« z« . zunächst gelegene Ende des Kraters besetzt. Wir ließen
"tft Calonne springen . Im Sektor von Lens beschossen wir

^ die feindlichen Stellungen . Bei Souchez , Laos und
^ «tflt no beträchtliche Artillerietätigkeit . Wir beschossen letzte' ' Erfolg die feindlichen Stellungen nördlich von Ppern. Der

'
s Potijze . Beträchtliche Tätigkeit in der Luft . Eine
^ ^!chine wurde hinter den feindlichen Linien zum Landen

Die Rümpfe bei Verdun .
hr Die Einnahme der Höhe 279 .

^ tt3el>: <• 20 . Mai . Der Kriegsberichterstatter des „Berl .
^̂ *8 G .ucri meldet zu der Erstürmung der Höhe 279 vom

-̂ tu PPeu schritten gestern nachmittags 5 Uhr zu einem
üxu

6^ uter »ehm«n vor , das bereit» am 9 . Mai eingeleitet wor-
Wu » acht« damals de» Anfang damit , dotz wir « »ige

Gräben des Feindes südlich vom Termitenhügel in unsere Hand
brachten. Diesmal war die Aufgabe eine größere. Es mutzte eine
direkte Verbindung zwischen der Höhe 304 und dem Walde von Ma -
lancourt hergesteflt werden. Der Kampf drängte sich beiderseits der
Straße Haucourt -Esnes südwärts . Unsere Truppen machten erst
Halt , als sie die Südspitze des Camard -Waldes wieder vollständig ge-
säubert hatten . An der Spitze dieses Waldes , westlich davon , liegt
die Höhe 273 : auch diese Höhe wurde im Sturm genommen. Unsere
Truppen brachten, wie gemeldet, im ganzen 9 Offiziere, und 12 (1 Mann
ein . Diese Gefangenenziffer ergibt natürlich weÄer die französischen
Gesamtverluste. noch macht sie den Erfolg de? Tages aus . Die Haupt¬
sache ist, daß wir den zur Hälfte bewoldetsn Höhenzug in unsere Hand
gebracht haben , der sich zwischen der Höhe 204 und dem Wolde von
Maloncourt unbegeum sich in unsere Stellung schob , und in der Höh« 279
die höchste Erhebung hatte . Gleichzeitig mit unserem Unternehmen
hatten unsere Stellungen auf der Höhe 394 einen, schweren Anprall des
Feindes aufzuhalten . Zum 14 . Male stürmten die Franzosen mit
oller Kraft an . um abermals unter starken Verlusten abgewiesen zu
werden.

Vom östlichen Kriegsschauplatz.
MTB . Große » Hauptquartier , 20. Mai , vormit¬

tags . Amtlich.
Zn der Gegend von S m 0 r g 0 n brachte ein deutscher

Flieger nach Lufttampf einrnfsischesFlugzevgznm
Absturz .

Oberste Heeresleitung .

Der Balkankrieg
WTB . Erohrs Hauptquartier , 20. Mai . »ormit -

tags . Amtlich.
Keine besonderen Ereignisse .

Oberste Heeresleitung .

Die Ereignisse in Griechenland.
Kronprinz Georg vo « Griechenland bei den

Zentralmöchten .
T .U . Sofia , 13. Mai . Wie das Blatt „Patris " meldet ,

wird der griechische Kronprinz Georg in den nächsten Tagen
eine Rundreise durch die Hauptstädte der Zentralmächte
antreten . Griechenland zieht vor , sich lieher zu einem ent-
scheidenden Entschluß aufzuraffen , als ganz der Entente unter -
warfen zu werden .

Der Sieg Griechenlands über die Entente .
WTB . London , 20. Mai . (Nicht amtlich .) Reuter erfährt ,

dah die Streitfrage zwischen den Alliierten und der griechischen
Regierung wegen des Transportes der serbische « Armee in
befriedigender Weise erledigt wurde . Die Serben werden auf
dem Seewege transportiert werden .

Abberufung hoher englkscher Seeoffiziere .
TU . Athen , 19. Mai . Die Zeitung „Narodni Frava " mel¬

det : Der Chef der englischen Marinemission Admiral Eardel
und Linienschifflapitän Lecht wurden abberufen ; beide Offiziere
haben sich in Briefen verächtlich über König Konstantin und
die griechische Regierung geäußert Diese Briefe wurden Ende
vorigen Jahres , wie bekannt , von einem östorreich- ungarischen
Schiffe abgefangen . - -

Zur Lage der Serben.
Eine neue Belgrader Zeitung .

T^ . Budapest , 20 . Mai . In Belgrad wird vom 1 . Juni ab ein
ungarisches Tageblatt unter dem Namen ..Belgrad; Hire!" erscheinen.

Die Türkei im Rrieg.
Die Kämpfe im Kaukasus .

WTB . Konstantinopel , 20 . Mai . (Nicht amtlich .) Amtl .
Bericht des Hauptquartiers . An der Kaukasusfront Hot unsere
Artillerie auf dem rechten Flügel feindliche Lager unter wirk-
sames Feuer genommen . Oertliche Feuerkämpfe , Scharmützel
und Patrouillen in der Mitte und auf dem linken Flügel .

Der pGpft zmb der Rrieg.
Eine Mission des Papstcsan Fr an ? reich .
TU . Bon der französischen Grenze , IS . Mai . Das Blatt

Clemen «.eaus „ Der Mann in Ketten " veröffentlicht folgende
Mitteilung : „Wir erhalten aus Rom die Bestätigung der schon
zu wiederholten Malen von verschiedenen großen italienischen
Blättern veröffentlichten Nachricht, der ehemalige Direktor der
politischen Angelegenheiten am Quai d ' Orsay , Rizard , der der
letzte Botschafter der französischen Republik beim Vatikan war ,
habe zwei lange Unterredungen mit dem Papste gehabt . Man
versichert, daß er mit einer Mission von Benedikt XV . beauf-
tragt worden sei. (»Köln.

Der Rrieg mit Italien .
Zu den ö st erreichisch - ungarischen Erfolge « , «

S ü d t i r 0 l.
WTB . Wie « , 20 . Mai . (Nicht amtlich . ) Die Blätter

heben übereinstimmend das materielle Ergebnis des mit
unwiderstehlicher Stoßkraft fortschreitenden Angriffes unserer
Truppen an der Südtiroler Grenze hervor und bezeichnen sie
als um so bemerkenswerter , als die Italiener mit besonderem
Fleiß Arbeit und Rüstungsmittel aufgewendet haben , um eine
möglichst starke , zu Mauern ausgebaute Stellung zu erhalten .
Besonders bemerkenswert erscheint die hohe Ziffer der ge»
fangenen Offiziere und der erbeuteten Geschütze. Das seien
unverhältnismäßig große nicht so rasch ersetzbare Verluste . Mit
besonderer Genugtuung verzeichnen die Blätter , daß der Erz«
Herzog Thronfolger , mit einem glänzenden Siegeserfolge sein
Wirken als Truppenftibrer eingeleitet Hobe .

Italiens Nrieq
Zum Jahrestag der italienischen Kriegserklärung .

: : Karlsruhe. 20 . Mai . Oesterreich Ungarns Heeresleitung hat
den Italienern zum Jahrestag ihres Krieges eine Feier besonderer
Art gerüstet. Ehe die Festglocken des 24 . Mai und die Feiern an den
Denkmälern ihrer Nationalhelden den Tag verherrlichen konnten, an
welchem vor einem Jahre Italien unter Verrat an dem auch von
ihm beschworenen Dreiverband an Oesterreich -Ungarn den Krieg er«
klärte , haben in Sndtirol die österreichischen Kanonen und Kolonnen
ihm ein anderes Lied gesungen' Und überall , wo e» brausend und
dröhnend erklang , fielen in Südiirol die italienischen Stellungen in
die Hände der Feinde, sanken ungezählte Kämpser Italiens in den
Staub , wurden weit über 10 000 Männer und nicht weniger als Kl
Geschütze eine Beute der siegreich vorstürmenden österreichisch -ungar .
Truppen . Lange genug hatten sie an der Südfront im Berteidigungs -
kämpf verharrt , gezwungen durch den gleichzeitigen Krieg in Ruß -
land und auf dem Balkan . Nun kam endlich die Stunde ihrer Offen«
sive auch hier im Süden , und was die Italiener ein Jahr lang ver»
gsbens versucht , gelang ihnen auf den ersten wilden Anhieb : die
Feinde wurden geworfen und ihnen schlimme Verluste beigebracht .
Aber auch ohne diese letzten Ereignisse wird Italien den Gedenktag
seines folgenreichen Entschlusses in anderer Stimmung begehen , als
es gehofft hat .

Nicht, als ob die Roden vom Endsieg, von der Größe der vater «
ländischen Tat und von der Herrlichkeit des Heeres jetzt ausbleiben
oder vom überlieferten Wortschatz abweichen sollten . Soweit ist ma«
noch nicht . Allenfalls wird den Bun d̂esgenossen die Leistung Italien »
angelegentlicher , als sonst üblich war . zu Gemüte geführt werden.
Klagt man doch in Rom mit wunderlicher Aufrichtigkeit : Jtali «»
werde von den Gegnern verhöhnt , von England mißachtet, von Grie »
chenland gehaßt , von den Skandinaviern belächelt. Es sei dies eine
Folge der — „allzu großen Bescheidenheit und starren Sittlichkeit "

Italiens , das nicht versteht, sein Verdienst ins rechte Licht zu setzen .
Vielleicht gibt es südwärts der Alpen Leute, die aus den Rede«

d'Annunzios diesen Eindruck gewonnen haben . Die übrige Welt , ein-
schließlich der Bundesgenossen, wird finden , daß die offenkundig«
Mißachtung ganz logisch aus der Nutzanwendung — italienischer
Denkart folgt .

Trotz alles Straßen « nihusiasntus haben dir Staatsleiter Italic ««
ja Wert darauf gelegt , als restlos unseirtimentale. eiskalt moderne Po «
lrtiker zu gelten. Sie sind es , die das Wort vom „heiligen Egoismus"
fanden . Kann , wer so schroff seine Selbstsucht bekennt , verlangen, daß er
anders als nach dem Erfolg beurteilt wird? Italien selbst hat die
Feinde nicht nur , sondern auch die Verbündeten gelehrt , sich im Verkehr
Mit ihm aller unpraktischen Gefühlsregungen zu entäußern . Zeh»
Monate lang ließ Italien den DreiverlÄnd tntf sein« Entschließungen
warten : ließ unbestimmt, wohin es sich wenden werde : betonte auch
später noch, daß es seinen, nicht den gemeinsamen Krieg führe . Trotz -
dem erwarte , es jetzt die innere Anteilnahme derer, denen es sich nach
eigenem Zeugnis aus Grund einer Gewinn- und Verlustrechnung an-
schloß . Wer sich so . k .ttu Kaltherzigkeit rühmt , muß Erfolg habm —
oder er erntet zum Schaden den Hohn .

Italien ging in den Krieg mit der Hofjimitg . Siidtirol bis min»
Kestens zum Brenner , Istrien und Dalmatien zu erobern. Oesterreich -
Ungarn sollte durch diesen neuen Angriff dauernd gelähmt, am besten
vernichtet werden . Die Adria ward ein italienisches Binnenmeer . Das
Königreich ( vielleicht dann Kaiserreich ) , das die südliche, wie die oft«
liche Eegeirküste beherrschte , errang die unbestrittene Stellung einer
Großmacht , war ein angesehenes Glied des mächtigsten Bundes und sicherte
seiner Wirtschaft neue große Absatzgebiete . Das alles mit dem Auf«
wand von vier Monaten Krieg, einem ertrügbaren Menschenverlust und
einem (vorläufigen) Geldopfer von höchstens vier Milliarden .

Ein Jahr ist seitdem vergangen. Italiens Wehrmacht steht , wo
sie stand : an den Grenzen des Landes . Ja , nicht einmal das : scho«
mußte sie an der siidtirolischen Grenze unter großen Verlusten an
Toten , Verwundeten , Gefangenen und Geschützen, die alten Stellungen
preisgeben und sah den Feind hier den Baden Italiens selbst be«
treten . Dazu kommt für Italien folgende Rückschau zum Iahreefeste :
Die Zahl seiner Toten mag Dreimalhunderttausend übersteigen. Die
Stützpunkte an der östlichen Zldria sind , bis auf Valona . verloren .
Libyen ist fast nur noch Scheinbesitz Im Nttttelmeer ist Jtali ' .r
machtloser als Griechenland . Zehn Milliarden seines Volksvermögens ,
denen bei Friedensschluß noch weitere Milliarden folgen müßten , sind
ausgegeben. Um eine Milliarde wächst, selbst wenn der Krieg mir
dem heutigen Tage zu Ende ginge, die jährliche Zinsen - und Renten¬
last . Der Handel mit Deutschland und Oesterreich -Ungarn ist zer-
stört, auf manchen Gebieten für immer .

Im Jahre 1913 führte Italien an Deutschland für 343 , an Oester -
re'ich-Ungarn für 221 , an die Türkei für 84 Älkillionen Waren aus . Da
Belgien nicht mehr aufnahmefähig und der Verkehr mit den Neu-
tralen erschwert ist, bedeutet der Kriegszustand aus diesem Gebiet
ewe» Ausjall vo» 700 bis 600 Millionen oder mindestens de« süujfc»



Seite 2. Dadifche Presse . WbenbUttti . Samstag , deit 20 . Mai 1916 . Ax . ZZZ .

Teil der G ?samtausfuhr . Bekanntlich aber sc>ll Italien dazu geprcht
werden . sich dem „Wirtschaftskrieg " unserer Hauptgegner an^uschlie»

s;en . Die Statistik zeigt , daß der Handel mit Oesterreich -Ungarn so
groß ist . wie der mit Frankreich , der Handel mit Deutschland bedeu¬
tender als der mit Kroßbritannien . An Ersatz verlorener Ausfuhr -

gebiete ist also gar nicht zu denken . Zudem aber beweist die Höhe der

Einfuhr aus Deutschland ( mehr als 600 Millionen , und mehr als
die Einfuhr aus Großbritannien ) , wie unentbchrlich dieser Import
der Wirtschaft Italiens ist . Soweit die deutschen Erzeugnisse über -

Haupt ersetzbar sind , würde Italien sie von England , Amerika oder

Frankreich viel teurer kaufen müssen . Endlich ist die bedeutende

„unsichtbare Ausfuhr " der italienischen Wanderarbeit für alle Zu -

kunft gefährdet .
Und was gab es als Gegenwert ? Statt der Subsidien erhielt

Italien kostspielige Darlehen . Für das Notwendigste an Kohle allein

zahlt es den zehnfachen Preis , mindestens « ine Milliarde mehr als
früher an Großbritannien das , zumteil gerade aus italienisch »
Tasche , sein Einkommen um jährlich 18 Milliarden vermehrte . Statt
seine Hilfe teuer belohnen zu lassen, hat es sich der englischen See -

Herrschaft und englischem Wucher auf Gnade und Ungnade ausge -

liefert . Aus Furcht , der „Vasall " des Deutschen Reiches zu werden ,
ist es der Knecht der Briten geworden . Im Bestreben , ein ertrag -

reiches Bündnis zu schließen , hat es seine Bündnissähigkeit verloren .
Aus Besorgnis , um seine Großmachtstellung zu kommen, hat es auf -

gehört , eine Großmacht zu fein .
Verarmt , vereinsamt , von seinen Dienstherren mit offener Ge-

ringschätzung behandelt , von feinen Feinden schon im eigenen Lande
bedroht , beschließt Italien das erste Jahr seines „ nationalen Krie -

ges "
. Es hat es gewollt .

Deutschland und der Nrieg .
Der Kaiser inBerlin .

WTB . Berlin , 20 . Mai . (Nicht amtlich.) Der Kaiser ist
beute vormittag in Berlin eingetroffen .

Zum Rücktritt Dr . Delbrücks .
W .T .B . Berlin , 20 . Mai . ( Nicht amtlich .) Staatssekretär Dr .

Delbrück hat an die Reichstagsfraktion der Fortschrittlichen Bolls -
Partei zu Händen von Excellenz von Payer nachstehendes Telegramm
gesandt i

„Der Reichstagssraltio » der Fortschrittlichen Volksparie ! beehre
ich mich , für die Wort « liebenswürdiger Teilnahme und freundlicher
Gesinnung , die Sie mir anläßlich meiner Erkrankung und meines Rück -
trittes Übermittelben , meinen verbindlichsten Dank auszusprechen . Ich
hoffe aucki später , wenn auch fern von amtlichen Geschäften dem Wohle
der deutschen Vottsgesamtheit dienen zu dürfen , dem die Arbeit meines
Lebens gewidmet war . Delbrück."

Ein Erfolg deutscher Gegenmaß regeln .
W £ B . Berlin , 20 . Mai . (Amtlich ) . Die sranMsche Regierung

hat um die Jahreswende die Fleisch - und Brotportionen der krieps -
und zivilgefangenen Deutschen in Frankreich Herabgesetz ' . Sie be
gründet diese Anordnung mit dem Hinweis darauf , daß die triegs -
und zivilgefangenen Franzosen in Deutschland dieselben Portionen
erhalten , ohne zu berücksichtigen , daß Deutschland infolge der Völker-
rechtswidrigen Blockade seiner Heinde zu einer Verminderung des
Verbrauchs von Brot und Fleisch gezwungen ist, während Frankreich
frei « Einfuhr ha ! .

Die deutsch? Regierung erhob sofort schärfsten Einspruch und ord
nete Gegeninuhregeln an . Der erste Erfolg war , daß die französischen
Lagerkommandanten angewiesen wurden , als Ersatz für die fort¬
fallenden Mengen von Brot und Fleisch reichlicher Gemüse zu liefern .
Weitere Verhandlungen haben sodann zu dem Ergebnis geführt , daß
die Brotmengcn aller kriegs - und zivilgefangenen Deutschen in Frank¬
reich mindestens auf KI!» Gramm täglich annähernd auf den früheren
Satz erhöht wurden . Darauf hat die deutsche Regierung , die als
Gegenmaßregel verfügte Sperre der Brotsammelsendungen au « Frank »

reich für die Versorgung der kriegs - und zivilgefangenen Franzosen
in Deutschland aufgehoben und ihre weitere Ausgestaltung gestattet .

Die in letzter Zeit in der Öffentlichkeit geäußert« Besorgnis , un-
sere gefangenen Lanssleute in Frankreich könnten durch ungenügende
Ernährung gesundheitlich geschädigt werden, ist also glücklicherweise hin-
fällig geworden . Selbstverständlich werden die zuständigen Stellen
darüber wachen , »aß in den französischen Lagern die angeordneten
Aufbesserungen der Kost wirklich überall durchgeführt und beibehalten
werden .

Deutsch « Flüchtlinge aus Indien .
WTB . Rotterdam , 20. Mai . Der „Nieuwe Rotterdamsche Cou -

rant " meldet , daß in der vorigen Nacht der Dampfer „Kilkennq " aus
Tilbury mit 122 deutschen und4 österreichischen Frauen , 101 deutschen
und 4 österreichischen Kindern und einem Mann aus Britisch - Indien
angekommen ist. Sic sind am ZI . März mit dem Dampfer „Eolconda "

aus Bombay abgereist und um das Kap der guten Hoffnung nach
England gefahren . Es waren außer den Frauen und Kindern noch
28# Männer , meist Missionare , an Bord , die ebenfalls aus Britisch -

Indien ausgewiesen worden waren . Die Männer bleiben vorläufig
in England . Die in Rotterdam angekommenen Frauen erzählten , daß
sie eine gu <U Reise hatten und mit der Verpflegung auf der „Col -

conda " zufrieden waren . Sie reisten gestern nachmittag mit einem

Sonderzug über Goch weiter .

Deutscher Reichstag.
W .T .B . Berlin , 20. Mai . Am Bundesratstisch : Staatssekretär Dr .

Helfferich und Staatssekretär Dr . Richter . Dr . Caspar uns Dr . Lewald .
Präsident Dr . Kämpf erofsttet die Sitzung um 11 .20 Uhr .
Die Beratung des Etats des Reichsaints des Innern wird fort -

gesetzt. Zur Beratung gestellt wird eine eingegangene Resolution aus
Heranziehung der Schuhmacher Zur Lieftrung von Leder siir Heeres -

zwecke . Vorgeschlagen wurde die Frage tet Kriegersheimstätten jetzt
mitzuberaten , es wurde aber beschlossen , diese Frage bei dem Wohmings -

lvesen zu verhandeln .
2ßig . Schiele ( kons.) : Die Unterstützung der Kriegsteilnehmer -

Familien soll nicht vom kleinlichen Standpunkte aus verteilt werden .
Steuerriickftänd« von den Unterstützungen abzuziehen , entspricht nicht
dem Sinn und Geist dieser Einrichtung . Auch wir wünschen, daß die

Sonntagsarbeit für Jugendliche und weiblich« Arbeiter möglichst ein -

geschränkt werde . Wohl der wichtigste Punkt des Ueberganges vom

Kriegszustand zum Friedenzustand ist der Ausbau unserer Handelsflotte .
Bei Schaffung der nötigen Tonnage muß das Reich ausgiebig mit -

helfen . Eine Registrierung der deutschen Kriegsverluste im Ausland «
muß schleunigst erfolgen . Die prahlerischen Worte des englischen Han -

delsministers , der den deutschen Handel zerstückeln und zerstümmeln
will , werden zerschellen an dem deutschen Gewerbefleiß , deutscher Wissen -

schaft und Technik . Es müssen aber Vorkehrungen getroffen werden
zum Schutze der Industrie gegenüber der Konkurrenz des Auslandes .
Di« Rohstoffversorgung muß planmäßig erfolgen . Wir sind dankbar
dafür , daß der Kriegsausschuß die vorbereitenden Schritte auch für die
Friedenszeit bereits eingeleitet hat .

Ministerialdirektor Dr . Lewald : Bei den Millionen von Fällen
der Kriegsunterstütznngen sind gewisse Unstimmigkeiten erklärlich .
Eine Aufrechnung der Kriegsunterstützung hat aber nicht stattzufinden .
Der Industrie gebührt für die in die Millionen gehenden freiwilligen
Kriegsunterstützungen wärmster Dank . ( Beifall .)

Abg . Mu mm (D . F .) : Der Geburtenrückgang im Reich verlangt
unsere lebhasteste Aufmerksamkeit . Immerhin haben wir es noch mit
einem Bevölkerungszuwachs zu tun . Die Valuta durch Ausfuhr von
Lebensmitteln heben zu wollen , ist die denkbar ungeschickteste Methode .
Alan sollte an eine Juwelenausfuhr denken . Wenn die Frauenarbeit
zur Erzielung von Ersparnissen - benutzt wird , so ist dies entschieden

zu verurteilen . Da sollten die Behörden einschreiten . Für gleiche Lei -

stungen muß eine gleiche Entlohnung erfolgen . Das Nachtbackverbot
muß bestehen bleiben , zumal Meister und Gesellen darin einig find .
Auch die Reichswochenhilfe muß nach dem Kriege fortbezahlt werden .

Wg . Stadthagen (Soz . Arb .-G .) : Ich habe einige Zweifcl ,
ob es dem Reichsamt des Innern gelingen wird , den Einzelstaaten

beizubringen , was sie den Hinterbliebenen der Kriegsbeteiligten zu

leisten haben . Es muß den Beteiligten der Beschwerdeweg eröffnet
werden . Den Resolutionen stimmen wir zu mit Ausnahm « der auf

Unterstützung der Reedereien . Zunächst müssen die Kriegsbeschädigten
ausgiebig versorgt werden . Di « Klagen über Verrohung der Jugend

sind übertrieben . Die Verordnung über den Sparzwang verstößt gegen
die Gewerbeordnung , den Arbeiterschutz , die Reichsverfassung und den

Grundsatz der Gerechtigkeit vor dem Gesetz , Vorenthaltung des Lohnes

ist selbst nach dem alten Testament und der Enzyklika des Papstes
vom 17 . Mai 1831 verboten . Der junge Mann muß zur Selbständig¬
keit erzogen werden .

Abg . Schmidt - Meißen (Soz .) : Das Rachtbackverbot muß

endgültig geregelt werden . Bei der Familienunterstützung sind noch

mehrere Punkte zu regeln . Gelten die Seeleute , die zum Beispiel
in Amerika liegen müssen , auch als in die Hände der Feinde gefallen ?

Die Klagen über ungerecht « Handhabung der Kriegsunterstützung
wollen nicht verstummen . Die in letzter Zeit zunehmenden Aus -

Weisungen unbemittelter Ausländer passen wenig zur Waffenbrüder -

schaft mit unseren Bundesgenossen. Meist werden Oesterreicher, na-

mentlich in Sachsen betroff « t .
Abg . Dr . Hitze (Ztr .) : Bei dem SparMiong handelt es sich nicht

um ein « Lohnvorenthaltung . Einer reichsgesetzlichen Regelung des
Mutter - und Säuglingsschuhes stehen wir sympathisch gegenüber . Für
das Problem der Benölkerungspslitik . das unsere amtlichen Kreise ernst -

Haft beschäftigt , soll eine Kommission eingesetzt werden , wie fiir die

Wohnungsfrage . Es handelt sich hier um die nationale Existenz un -

seres Volkes .
*

* *
Die Einigung in der Sie » erfrage .

Berlin , 19 . Mai . Es sind zwischen den bürgerlichen
Parteien folgende Vereinbarungen zustandegekommen : Die
Tabaksteuer soll für den Inlandstabak 70 Mk. betragen , für den
Auslandstabak 130 Mk . Zoll . Der Wertzoll soll auf 65 Prozent
festgesetzt werden , aber erst dann wirksam werden , wenn der
Tabakpreis des Auslandes im Durchschnitt wieder auf 180 Mk.
per Doppelzentner zurückgegangen ist.

Ueber den Frachturkundenstempel ist folgende Vereinba -
rung zustande gekommen : Der § 40a des Frachturkundenstem-
pelgesehentwurfes (Belastung der Werkbahnen ) ist endgültig
gefallen. Für ein einfaches Stückgut wird der Stempel statt auf
15 Pfennig auf 10 Pfennig , für Eilgut statt auf 30 auf 20 Pfg .
festgesetzt, bei ganzen Wagenladungen werden die Gebühren
nach der Regierungsvorlage angenommen . („Köln . Vtsz .

")

bewegung in England, die außerordentlich schnell zunehme mrd

besonders in Wales und in den östlichen Grafschaften zu einenl

staatsgefährlichen Umfang auszuarten drohe . In der Stadt-

Verwaltung zu Hüll werde ganz offen die Friedensfrag «

erörtert . (Gen . E . K .)

Zu den Unruhen in Irland .
Zur Lage in Irland .

= London . 20 . Mai . Wie die Basler Blätter von hie«
melden, beträgt die Zahl der in England »erhafteten Zren , die
an dem Aufstand beteiligt waren , rund 2800. Man glaubt , dafl
eine Begnadigung der Verhafteten erfolgen wird , um *****!
Unruhen in Irland vorzubeugen . In Dublin werden now
sämtliche Straßen durch Militärpatrouillen bewacht. Außerdem
werden in den meisten Städten Irlands Militärkommandos
legt , welche die Ortsbehörden zu unterstützen haben . Der

Schiffsverkehr ruht ganz mit Ausnahme einiger Häfen an der

Irischen See . (Een . E . K.) __

Persona !nachr?chten
1 aus dem Bereiche des 14. Armeekorps .

Zu Leutnants der Reserve befördert : die Offizieraspirant« » ***

Beurkaubtenstandes (TruppenübungsplatzSenne) : Götz ( Offenburgl -
Gren . R . Rr . 109 , Buchholz (Mannheim ) , Gren . R . Rr . 110,
( Karlsruhe ) . Inf . R . Rr . 113 . Zum Ltn . d . Landw . Inf . L Ausge»-

befördert : der Offizieraspirant des Beurlaubtenstandes (Trupps
Übungsplatz Senne ) : Braus (Heidelberg ) , Inf . R . Rr . IIS . ». H ^

>

K . S . Hauptm . d . Landw . a . D . , früher Ltn . im Leib -Gren . R .
109, jetzt im Landst . Inf . R . Rr . IIS , als Hauptm . mit Patent von«

12. Januar 1915 in d . Preußischen Armee , und zwar bei d . Offiziere «

d . Landw. Inf . 2 . Aufgeb . angestellt. Ein Patent seines Dienstgrad «»

verliehen : Frhr . v . Ulmen stein (Schneidemühl ) , Hauptm . a . D ., früb^

Ltn . im Inf . R . Nr . 114 . jetzt im 2. Ers . B . d. Landw . Inf . Reg» -

Nr. 49 . Krüger , Oberst von d . Armee , zuletzt Kam . d. Inf . Regt*
Nr . 22 , im Frieden im Inf . R . Nr . 170 , m . d . gesetzl. Pens , t -

gestellt und zum Kom . d . Landw . Bez . Mannheim ernannt .

Aus Rußland.
„Nowoje Mremja " dementiert die Reise Barls .

T U . Kopenhagen , 19 . Mai . Der Verweser des Finanzministeriums
Bart , der demnächst - nach Frankreich reisen wollte , bleibt mit seiner

Säugpumpe zu Hause . Die finanzielle Notlage in den Ländern des
Vierverbandes ist nun auf dem Punkte angelangt , wo er die Riegel vor
alle Türen schieben muß, um nicht noch von außen her ihre eigene
wirtschaftliche Lage ungünstig beeinflussen lassen zu müssen . Einstim -

mig hatte die französische Kammer beschlossen, fremde Wertpapier « nur
in engen Grenzen aufzunehmen . Um den ungünstigen Eindruck , den das

Aufgeben der mit solchem Tamtam ausposaunten Barkschen Reiseplanes
erwecken muß , abzuschwächen, wurde die „ Rom ^je Wremja " zu der Er -

tlärung ermächtigt , daß eine Reise Barks ins Ausland nie ins Auge
gefaßt worden sei und daß alle hierüber gemachten Mitteilungen aus
der Luft gegriffen wären . ( Köln . Ztg .)

England und der Rrisg.
Vom britischen Geheimdienst .

WTB . Ncwyork, 20 . Mai . (Nicht amtlich.) Durch Funk-
sprach des Vertreters des W . T . V . „Newyork American " er-
fährt eine Geschichte über die verwerfliche Art des Vorgehens
des britischen Geheimdienstes. Danach steht fest, daß der briti -
sch? Marineattache Kapitän Gannt , einen Laufjungen verleitet
hat , seinem Arbeitgeber , dem Dr . Führ , einem ehemaligen
deutschen Beamten, der jetzt ein Uebersetzungsbureau leitet ,
Brief« zu stehlen.

Die englische Friedensbewegung .

o . London . 20 . Mai .
' Basler Blättern zufolge fordert die

. .Daily Mail " energische Maßnahmen gegen die Friedens-

Neueste Machrichten .
Anklage gegen das früher - l » xe « b » rgiW

Ministerium .
T .U . Luxemburg , 19. Mai . Die Kammer setzte gestern

einen parlamentarischen Untersuchungsausschuß ein zu dein

Zweck , das verflossene Ministerium Loutsch in den Anklag«'

zustand zu versetzen . Die Rechte erhob Einspruch und entknei»

sich mit 25 Stimmen gegen die 27 der Linken der Abstimmung-

Im Ausschuß sitzen 4 Mitglieder der Linken und 1 ***

Rechten . (Köln . Ztg .)
Bratianu und Filipeseu .

- • Budapest . 19 . Mai . Räch einer Bukarester Meldung
erklärte der Ministerpräsident Bratianu vor mehreren Abflt'

ordneten der Regierungspartei , daß er jeden persönlich»« 9 **

kehr mit Filipeseu abbreche . Die Veranlassung zu- diesem
schluß bot der Umstand , daß das Organ Filipescus .
. .Epoca"

, in der letzten Zeit wiederholt brutale Angriffe
Bratianu brachte. (Frkf . Ztg .)

Die Engländer und Saloniki .
— London, 20 . Mai . General Bryan- Mahon, bisher b?W '

scher Oberbefehlshaber in Saloniki , übernimmt das Kommas
über die Truppen an der Wcstgreuze Aegyptens. Ge««^
Milne übernimmt die Oberleitung über das englische Erp"" '

tionskorps in Saloniki . (Fickft . Ztg.)
WTB . Amsterdam . 20 . Mai . (Nicht amtlich .) Ei« V*

siges Blatt meldet aus London , daß in Saloniki neue Trupps
gelandet wurden .

Amerika u « d Mexiko .
WTB . Newnork. 20 . Mai . (Nicht amtlich.) (Reuter .)

amerikanische Kavalleristen sind aus Mexiko in WevtWm
angekommen. Sie sind die ersten, die seit der Entsendung **

Strafexpedition vor 9 Wochen zurückgezogen wurden .

Wetterbericht des Zentralbur. f. Meteorologie u. Hydrograph
Voraussichtliche Witterung am 21 . Mai : keine wesentlich «

derung . ^

Lebenaversicherung mit

Einschluss der Kriegsversicherung
für sämtliche Wehrpflichtige , auch für solch», die bereits im Feld*

ohne jeden Zuschlag
Volle Auszahlung der Versicheraags -Summe , gleichviel,

der Tod erfolgt . Antrag und Police durch

VJttltftr Strauss , Karlsruhe i B . , Zähringerstrafie _J^
teüfon 3040 . 15° 18 .

Das Bankhaus

Veit L. Horniiuryer, Karlsruhe
Karistrasse 11 Telephon 36 u . 208

b«aorgt alle in das Banklach einschlagenden
Geschürte.

Neuenahr

sresr« n 5I» K «n -, Darm - Lelicr - . Bieren - , Blasenlei ^
(Gallensteine — Xiickcrkriinhlteit — — (IIiüii BUJ"
— iiatarrh . Krliolmi « naeln Siri ^Ktiverlct/iiiieeiii »ir

krankheitcu tmd deren Idljie/ .uslilinlen .
Trink - und Thermal -ßadekur .

Wohnung imKurhotel
uu «I in vieleil aindem Pensionen usk S Privat ^ 11 ^rit
K11 rli ot el , einziges lloäel mit Thernialbüderii « ^ 1^ 0
Kletlquelleu des JBades , großen * Erweiterungsbau m ** 1

Kiiiriehhiti ^eii der IVotelkunst «

¥m HausSciaren :
Versand des Neuenalirer Sprudels
. naoh neuem Füllverfahren .

Werbeschriften und alle Auskünfte umsonst und P° r
iwek «« Kurdirektton Bad Aeuenalir , Bfcstolw i.
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Dadifche Chronik .
■

~~ Karlsruhe , :>? . Mai . Soweit man schon beurteilen kann, scheinttn Sonstiges Bucheckerajahr in Aussicht M stehen . Jetzt schon sollte ,
wöglich ist, geschehen, um diese wertvollen , ölhaltigen Fruchte

^ « Sllsernährung und sonstigen Wirtschaftszw«cken nicht verloren^ den zu lassen . An den überschüssigen , abgefallenen Blüten kannnian ohne Mühe die Bäume , die ertragsfähig sein werden , er-
^ len , und es wäre gut, wenn sie jetzt schon von den Forstbeamten
^ zeichnet würden , um den Gang der Ernte später zu erleichtern . Di«
jM- w+i

*? Errate1» , Ausbreitung großer Plane unter den Bäumen ,
TTrk ja jedem Forstmann bekannt sein . Soweit der Fiskus odervnvats Waldbesitzer das Einernten der Frücht« nicht selbst besorgen,? are «s wünschenswert, daß Kindern und Frauen tn weitestem Um -

gestattet wird , die Früchte zu sammeln.
^

= Mannheim , 20. Mai . Gestern abend etwa 7 Uhr wurden amler des Weihers beim Rangierbahnhof in Rheinau Kleidungsstücke
B* *>eien Eigentümer beim Baden ertrunken ist. Wie polizei-' lherseits festgestellt , haben gestern nachmittag zwischen 3 und 4 Uhr« ei noch unbekannt« Burschen im Alter von etwa 14, IS und 16 Iah -
f" 1 m dem Weiher gebadet und auf einem vorhandenen Floh gefahren.
T̂ e Leiche des Ertrunkenen konnte trotz Absuchens des Wassers bis
K-st nicht gelandet werden . Seit gestern mittag wird der IS Jahre

Rudolf Maier , wohnhast Schwetzi ^ erstraße 4« , vermißt , der mit
Ertrunkenen identisch sein dürste .

t ) ( Emmendingen, 20 . Mai . Die Unsitte der Kinder, sich an sah-
® a8en anzuhängen , hat hier wieder zu einem schweren Unfall gv-

j
"
Wj . Das 6jährige Mädchen der Witwe Balle -Rogar? hatte sich aufe Deichsel eines angehängten Wagens gesetzt und war , als die Pferde

^ öogen, heruntergestürzt. Mit schweren Verletzungen wurde das Kind6 Krankenhaus gebracht .
;j : Low Bodens« , 20. Mai . Daß es den gefangenen Franzosen bei

g
?'

.wcht schlecht gcht, beweist folgender Vorfall . Auf der Bodens ee-
^ « «« hn wurden dieser Tage französische Kriegsgefangene beför-
7?̂ > dre zum Austausch bestimmt waren. In Lindau erhielt jeder in»er Düte zwei Lindau« „Schiblinge" mit Brot . Auf der Fahrt war-

sehr viele ihr« Würste zum Fenster hinaus . — Die deutschen
gefangenen in Frankreich werden wohl kaum dazu kommen , Wurst weg-« werben .
. ^ Lande , 20. Mai . Znsolg« der gegenwärtigen Knappheil
^ Fetten und Oelen hat der Anbau von Oelfriichten in diesem FMH-

von Sommerrübsen, Leindotter, Sonnenblumen und
welche vom Kriegsausschuß für pflanzliche und tierisch « O«l« und

Zur Verfügung gestellt wurden, eine wesentlich« Ausdehnung ge-
Unr tt* n- Dieses wird auf die Befriedigung des Bedarfes von Fetten
mir fĉ

ei!
•
*nt n° [̂ ^en Winter einen Einstigen Einfluß haben. Da

wissen , wielange der Krieg dauern wird, und auch nach
foi . S ÜTt8 des Krieges die Ergänzung des Vorrates an pflanzlichenaus den Tropen nicht sehr schnell erfolgen wird und sonnt für
e»J ^ T

noch auf Jahre hinaus hoho Preise zu erwarten sind, ist zu
Miehlen , daß sich die Landwirtschaft in erweiterten, Muhe auch wieder' "kW von Winterrap»- und Rübsen zuwendet. Im NordostenutMmids ist allerdings die Voraussetzung des Oelfruchtbaues mei -
!«,iL Slö <̂ c> über deren Ausdchmmg in diese« Sommer die Ent-
Hz,. ^ 3 wohl bereits gefallen ist. Unter günstigeren klimatischen Ver-
in vi *

a^ct der Anbau nach Wintergerste, deren Anbau/
^ oiesem Jahr erheblich zugenommen hat , und Roggen, sowie nach

SM» -£m9cfirochc1w,t ÄIce" ntä> Luzernbeschlagen , möglich sein . Eine
wurde bereit» in Nr . 35 der Flugblätter der Deutschen Land-

-Gesellschaft gegeben . Auf eine neuere bessere Grundlage ist
von Winterraps- uud Rübsen auch dadurch gestellt worden .J W _

mehrere Züchtungen von Raps und Rübsen gwt , welcheallen unveredelten Landsorten immer tragen und sonstige Anbau,
in w n übertreffen. Diese Originalzüchtungen werden
tns^ JSGdbwtrtfchaft bis zur Saatzeit für Wmterraps - und Rübsen in

chercde« Maße von den Originalzüchtern geliefert werden können .
' a richten an den Kriegsausschuß für pflanzliche und tie-

und Fette , Berlin , Unter de» Linden 68» und die Staat -
Deutschen Landwirtschafts- Gesellschaft. Berttn S . JB. 11 ,

Gesetzwidriger Graupenhande <.
Wo^ LÄ<ttl6rit ^e' Wai ' ®ie Traupenzentrale teilt den Blättern
»«bot* * *t : letzter Zeit mehren sich in steigendem Maße die An-
ZiXaiL m 'genannten beschlagnahme- und verkehrsfteien Gersten-
Cf und Gerstengrütze zu Wucherpreisen. Die Herstellung von
iteT " und Grütze aus Gerste ist nur den von der Reichsfutter -

- kontingentierten Graupenmühlen gestattet und der Ver-
»°s^ t «

** * Mühlen auf 67 Jl für 100 Kg. einschließlich Sack fest-
Tr^ ^ .

^ umnehr kommen in letzter Zeit Angebote groher Mengenan ^en ^ arkt mit der ausdrücklichen VerkaufsbedingungrrS
f

UB^ ^ ^ lagnahmefrei "
; hierdurch soll der Anschein erweckt

«» ' V* Ware aus dem Auslande eingeführt worden fei .
inx Auslände eingeführte Ware darf aber durch den Handel

»t>n, 4 Berkehr gebracht werden , da laut Bundesratsverordnung
3 ö' 3 ®- Fabrikate aus Gerste, welche aus dem Auslande

8tfandSu werden, der Beschlagnahme für die Zentral -Einkaufs -
foT^

t in Berlin , unterliegen . Die Verkaufspreise der sogenann-
'^ »agnahmesreien Graupen und Grütze schwanken im Groh-

^ terw^ ^ " 220—300 J £ für 100 Kg . gegen den von der Reichs-
tnfihf

Itte'stenc festgesetzten und von den kontingentierten Graupe ?:-
sin», ick gehaltenen Höchstpreis von 67 -6 . Von den Reichsbehörden
ein Nachforschungen angestellt , um diesem ungesetzlichen Handel
Raupen mach

.
en ' ® ' c Käufer derartiger „beschlagnahmefreier"

'"^ che x - 0en eine Bescheinigung von den Verkäufern fordern,
*s ttn»nK

lC
f . i re oIs oom Auslande eingeführt glaubhast macht. Da

**nc solche Bescheinigung beizubringen , weil die vom
W . eingeführte Ware der Zentral -Einkaussgesellschait zu Wer -

I * 1° H° "delt es sich um inländische Ware , die zu Wucher»** Erkauft wird .
^ iue basische Gemeinde in Südamerika .

^ rfgr 5 ^^lsruh «, 20 . Mai . Als ein besonderes erfreuliches Zeichen
pch infolge de» Weltkrieges das Deutschbewußtsein bei

^ Jal, ?« jenseits dem Weltmeere regt , ist auch der Beschluß der
,lf 41 0£m Badenern gegründeten Gemeinde Tavar bei
^ nezuela) zu betrachten, für die Durchführung eines"
putschen Schulwesens in der Gemeinde zu sorgen . Sie hat
Glossen, ein neue» deutsches Schulgebäude zu errichten und

die Opfersteudigkett , die sich schon bei den Sammlungen für das
deutsche Rote Kreuz kund gegeben hat , hat sich auch hier wieder be-
währt . Bereits sind die für den Schulbau notwendigen Gelder zur
Hälfte aufgebracht. Auf einen Bericht des kaiserlich -deutschen Ge»
sandten in Earraoas hat das auswärtige Amt in Berlin einen Beitrag
von 8000 Mk. hierfür bewilligt und auch das badische Untenichtsmini «
steriam hat für die badische Gemeinde in Südamerika eine größere
Zuwendung in Aussicht gestellt. Der Landesverband Baden des Ver-
eins für das Deutschtum im Auslande hat 600 Mk . beigesteuert, von
denen er 250 Mk . aus eigenen Mitteln gab . Der Rest wurde von den
Männerortsgruppen in Karlsruhe , Lahr , Emmendingen und Freiburg
gemeinsam mit dem dortigen Earitas -Verbande aufgebracht.

Ans der Uestdenz .
Kar -lsruh « , den 20 . Mai .

A Grohherzogw Hilda hat sich heute vormittag 8.55 Uhr
zum Besuch von Lazaretten nach Wiesloch begeben .

# Das Eisern« Kreuz erhielten : Erster Klasse : Leutnant der
L. Zahnarzt Wilhelm Tils« früher lange Jahre in Freiburg und Ge¬
freiter Julius V«ß von Ortenberg . — Zweiter Klasse : Gest. Friedr .
Hammer und Leutnant d . Res. Jos . Kirn , beide von Karlsruhe , Gest.
Heinrich Treiber von Dsrlach , Vizefekdwebel Lehr« Emil Scha«
binger , Vizewachtmeister, Kaufmann Richard Schmid, Gest. Emil
Friedrich , sämtliche von Pforzh -nm , Leo Eisele von Ettlingen , Se-
kretär Linser bei der Heil» und Pflegeanstalt in Wiesloch, Gest . Otto
Leuth« von Baden -Lichtental , Kanonier Schmied Josef Heim von
Baden -Baden , Unteroffz. August Dienert von Appenweier , Landsturm-
mann Buchhändler Reinhard Thoma von Freiburg , Amtsrichter
Meichelt von St . Blasien , Revisor Josef Jeggi von Säckingen, Re-
servist Hans Sachfinger aus Schopfheim, Offizier-Stellvertreter Bank-
beamter Baumstark , Gest. Konrad Frank und Unteroffz. August
Löchle von Konstanz, Lt . Jos . Heinrich im Leib-Gren . -Regt . 10k», Städt .
Sekxetär in Karlsruhe .

4 = Teigwaren für die Städte . Man schreibt der »Frtft . Ztg ." :
Die Reichsgetreidestelle ist dazu übergegangen , den Städten größere
Mengen von Teigwaren , Maccaroni und Rudeln zu überweisen, die
unter Mitwirkung der Gemeindebehörden den Verbrauchern zu ver-
hältnismäßig billigen Preisen zur Verfügung gestellt werden . Diese
dankenswerte Maßregel beruht darauf , daß die Reichsgetreidestelle
das im Herbst v. Js . mit dem Verbände deutscher Teigwarenfabrikan -
ten abgeschlossene Abkommen abgeändert und den steien Handel mit
Teigwaren ausgeschaltet hat . Gerade in der gegenwärtigen Zeit der
großen Fleischknappheit ist eine ausreichende Versorgung mit Teig-
waren von besonderer Mächtigkeit. Soweit es die Rücksichten auf die
Schonung unserer Brotgetreidebestände zulassen , überweist die Reichs»
getreidestelle dem Verbände deutscher Teigwarenfabrikanten Weizen-
mehl, das auf die einzelnen Betriebe nach Maßgabe ihrer Leistung?-
fähigkeit verteilt wird . Für die Herstellung der Teigwaren sind ge-
naue Vorschriften zwischen der Reichsgetreidestelle und dem Verbände
vereinbart worden.

^ Pflanzt Nußbäume. Vaterländisches Empfinden pflanzt auf
Plätzen und w Anlagen Erinnerungszeichen , vaterländisches Empfin -
den sollt« jetzt der Kultur des Baumes wieder stärker sich zuwenden,der uns für manche Kriegszwecke schwer entbehrlich ist und dessen Be»
stände schon knapp sind : Nußbäumen . Die Nachfrage nach diesem
wertvollen Holz hat jetzt schon stellenweise zum Abholzen noch nicht
schlagreifer Bestände geführt . Es muß beizeiten Vorsorge getroffen
werden , den Ausfall zu ergänzen und unsere Bestände zu vermehren .
Jeder Landwirt auf seinem Hofe und seiner Wiese, jede Gemeinde in
ihren Anlagen unfr Plätzen , jede Provinz auf ihren Landstraßen
könnte Rußbäume anpflanzen . Neben dem wertvollen Holz bieten
auch die Früchte und Blätter des Baumes gute Einnahmequellen .

# Liebesgabensendltngen für Japan . Aus verschiedenen Kriegs-
gefangenen-Lagern in Japan trifft die Nachricht ein, daß Tabaksen-
düngen in Form von Zigarren , Zigaretten und Tabak in Zukunft durch
eine Karte an den betrf . Lagerkommandanten begleitet sein müssen,
durch welche diesem mitgeteilt wird , daß die Sendung eine Liebeszade
ist Auch der Inhalt muß in der Begleitkarte genau angegeben beiden .
Sind die Sendungen von einer derartigen Karte nicht begleitet, so
müssen di« Kriegsgesangene-a Zoll dafür bezahlen. Die Begleitkarten
müssen etwa folgenden Wortlaut haben : An den Kommandanten des
Kriegsgefangeneicheims . . . Japan . . . Ich teile Ihnen mit , daß ich
an Herrn 50 Stück Zigarren als Liebesgabe gesandt habe .
Unterschrift.

^ Papiersammlung . Am nächsten Montag und Dienstag
wird eine wiederholte „Papier -Woche" stattfinden und zwar
diesmal in der Södwestftadt .

Ertrag eines Wohltätigkeits-Konzertes. Der von der Gesangs-
lehrerin Paulin « Ziegenhain veranstaltete Bach-Abend in der Christus-
kirche zu Gunsten der Kriegsblinden, hatte einen Reinertrag von 400 Mk .

# De, Verein für das Deutschtum im Auslände, der in seinem
Landesverbände Baden «in viertel Hundert Ortsgruppen und i,ber
3000 Mitglieder hat , pflegte seinen Vertretertag für Baden im Früh -
jähr« jeden Jahres einige Wochen vor der meistens in der Pfingstwoche
tuenden Jahresversammlung des Gesamtvereins abzuhalten. Nachdem
der Landesvertretertag in Baden im vorigen Jahre wegen der Kriegs-
Verhältnisse, insbesondere auch wegen Verwaisung zahlreicher Vorstands -
ämter — durch Tod , auch im Felde, Einberufung von Vorsitzenden zum
Heeresdienste usw. — ausgefallen ist, war er für dieses Jahr auf den
4 . Juni in Ausficht genommen . Da aber von badischen Ortsgruppen
kein« Anträge an die Hauptversammlung angemeldet wurden und
mehrfach der Wunsch geäußert wurde, erst nach der Tagung des Ee-
samwereins ( Ende Juni ) zusammenzutreten, um auch die dortigen Ver-
Handlungen besprechen zu können , soll der badische Vertretertag , wie
uns mitgeteilt wird , im lausenden Jahre erst anfangs Juli stattfin -
den , falls nicht allgemein doch noch eine Vertreterversammlung an einem
Sonn - oder Feiertag vor der Tagung des Gesamtvereins gewünscht
wiiÄ . Die Versammlung des Gesamtvereins findet voraussichtlich in
Jena strit , nachdem FreÄmrg, das zunächst dafür bestimmt war , nicht
ittbetrachr kommen koimidc. In der letzten Zeit wurde eine Anzahl neuer
Ortsgruppen des Vereins für das Deutschtum im Auslande in Baden
gegründet.

# Brat « ohne Fett , lieber dieses zeitgemäße Thema wild am
24 . Mai , nachm . 4 Uhr , im Saale der „Eintracht " Herr C . Lampert
der Erfinder der neuen Kochmethode einen Vortrag halten in Verbindung
mit interessanten Vorführungen . Unsere Hausfrauen sollten nicht ver-
säumen diesen lohrreichen Vortrag zu besuchen, der in andern Städten

mit größtem Beifall und Anerkemrung aufgenommen wurde. *̂ i
deutliches Zeichen für diese wertvolle Erfindung ist, daß nachgewiesener «
maßen im März im Bereiche des 18. Armeekorps durch dasselbe an
F«tt und vermiedenem Gewichtsverlust an Fleisch 554 780 Mk . erspart
wurden.

O Mitttilullgeu aus der Karlsruher AtadtratößtzullH
vom 18. Mai 191«. (Fortsetzung.)

Keine Erhöhung des Milchhöchstpreises. Der Stadtrat hat aar *

Beschluß der Preisprüfungsstelle unterm 2 . Mai ds . Js . Grohherzog-
liches Ministerium des Innern ersucht , mit sofortiger Wirkung di«
Zustimmung zur Erhöhung des Milchhöchstpreises von 27 Pfg . auf
29 Pfg . bezw . des Rampenpreises von 22 Pfg . auf 24 Pfg . für das
Liter im Interesse der Milchverjorgung der hiestgen Stadt zu erteilen .
Nach Mitteilung Großherzoglichen Bezirksamts hat das Großherzog»
liche Ministerium mit Erlaß vom 15. ds . Mts . die Zustimmung zu
dieser Erhöhung versagt. Da nach Ansicht des Ministeriums di« be, .
antmgte Preiserhöhung auf den Umfang der für die Stadt Karlsruhe
in Frage kommenden Milcherzeugung ohne wesentlichen Einfluß
bleiben würde . Die Stadtverwaltung ist bei dieser Sachlage nach wi«
vor genötigt , gröhere Mengen Milch aus der Schweiz zu beziehen.

Mieteinigungsamt . Zu weiteren Beifitzern des für den Bezirk
der Stadt Karlsruh « errichteten Einigungsamts , das die Aufgabe hat ,
zwischen Mietern und Vermietern oder Hypothekengläubigern und
Hypothekenschuldnern zum Zwecke eines billigen Ausgleichs der In --
teressen zu vermitteln , werden aus den Kreisen der Vermieter die
Stadtverordneten : Privatmann Friedrich Priwtz, Hofuhrmacher Wil -
Helm Devin und Oekoyom Karl Herrmann und aus den Kreisen der
Mieter die Stadtverordneten : Gewerkschaftsbeamter Friedrich Sig »
mund, Oberrevisor Ernst Trautmann und Professor Gustav Vollmer
ernannt .

Danlsuguug . Der Stadtrat dankt dem Kaninchen-Zuchwere»
Karlsruhe -Stammverein — für die Einladung zum Besuche der am
11. und 12. Juni ds . Js . im Schrempp'schen Biergarte « stattstndeut»»'
Kaninchen-Ausstellung . —

L »e Äriegsspeisnng in SarlSrnhe ,
N .A . Karlsruhe , 20. Mai . Um der minderbemittelten Bevölkerung

angefichts der zunehmenden Erschwerung in der Beschaffung der fui
den EinzelhauShalt erforderlichen Lebensmittel , im Weg« der Masse »
speisung zu einem billigen und nahrhaften warmen Mittagessen zu ver»
helfen , beschloß der Stadtrat — in Ergänzung der bestehenden 4 Volks»
küchen des Badischen Frauenvereins — auch hier «ine Kriegsspeisung
einzurichten. Die Kriegsspeisung wurde am 11 . Mai 1S16 auf fol¬
gender Grundlage eröffnet :

Das Essen wird in zwei Zentralküchen zubereitet. Di« ein« Zen»
tralküch« befindet sich in der Städtischen Feschalle , di« andere im städt.
Krankenhaus. Ein« 3. Zentralküche wird im stiidt. Schlachthof einge»
richtet werden. In der Küche des Krankenhauses wird mit Dampf
in der Küche der Festhalte mit Herdfeuerung gekocht . Im Krankenhau»
werden vorläufig täglich bis zu 800 Liter , in der Festhalle täglich bi»
zu 1200 Liter Mittagessen für die Kriegsspsisung gekocht . Es wird in
beiden Küchen ein Mischgericht (Eintopfgericht) , bestehend aus Kartof-
fein , Gemüsen und Fleisch zusammengekocht , — an den fleischlosen Tage«
eine Teigwaren -Speise evtl . mit Obst u . a . — hergestellt, dessen Selbst»
kosten fich voraussichtlich auf 35—40 Pfg . das Liter stellen werden, dach
aber vorerst zum Preise von 25 Pfg . für das Liter abgegeben wick .
Der Unterschied wird vorläufig auf städtische Mittel übernom men .

Der Betrieb der Küche in der Festhalle liegt in den Händen de»
BadÄschen Frauenvereins , j«« er im Krankenhaus in den Händen der
5iran?enhausverwaltung .

Von den beiden Zentrallüchen aus wird das Essen mittels fahr»barer Kessel nach 5 verschiedenen Stellen in der Stadt verbracht, wo e»
aus den Kesseln ausgegeben wird. Als Speisungsstellen dienen Schul»
Höfe -, bei ungünstiger Witterung werden die anstoßenden Turnhalle »
benützt . Zur Zeit bestehen folgende Speisungsstellen:

1. Uhlandschule — Schützenstraße , 2 . Lidellschule — Markgrafen«
stiege, Z. Kart -Wilhelmschul« — Durlacher Tor , 4 . Mühlburgersckul« —
Hardtstraße. 5 . Leopoldschule — Leopoldftraße .

Die fahrbaren Kessel , mittels deren das Essen von der Zentral
küche nach den Speisungsstellen verbracht wird , find teils erbeutete ruf»
fische Feldküchen , die das Traindepot hier mit Zustimmung der Feld -
zeugmeisterei in Berlin in dankenswerter Weif« zur Verfiiguns, ge»
stellt hat , teils auf Handwagen aufmontierte Kochkisten. Von den Feld-
küchen wird eine — mit 280 Liter Inhalt — mit Pferd gezogen : die
übrigen Feldküchen , je 160 Liter enthaltend , desgleichen di« Kochkisten-
wagen, werden von angestellten Frauen gezogen . Die Feldküchen sindmit Feuerikn -stsvorrichtimg versehen , durch die das Essen warm gehaltenwird

An den Spetsungsitellen wird das Essen durch die gleichen Frauen
ausgeteilt , welche die Feldküchen nach der Speifungsstelle verbracht
haben . Die Ausgabe des Essens geschieht mittags zwischen Mrl2 und

Uhr . Die Schuldiener geben an Ort und Stelle die Speisemarkenaus . Jede Speisemark« wird mit 25 Pfg . für das Liter Essen bezahlt.Die Speisemarke wird gegen Empfang des Essens abgegeben . Zur
Empfangnahme des Essens müssen geeignete Gefäße mitgebracht wer-
den , in denen das Essen abgeholt werden kann . Eine Einnahme d«
Essens an Ort und Stelle findet vorläufig nicht statt .

Zugelassen werden nur solche Personen, die mit Ausweiskarten ,lautend auf eine bestimmte Speisestelle und auf die der Kopfzahl der
Familie entsprechende Liter ?,ahl . versehen sind. Die Ausweiskarten wer.
den auf dem Rathaus ausgestellt. Sie werden auf Antrag an jede
bedürftige Familie ausgestellt, die nachweisen kann , daß fte nach ihren
Verhältnissen auf die Teilnahme an der Kriegsspeisung angewiesen ist.
Zu Beginn der Speisung waren Ausweiskarten für zusammen 1600 Liter
ausgestellt. Diese Zahl ist inzwischen bis auf 2000 Liter angewachsen .
Vorläufig können keine weiteren Ausweiskarten mehr ausgestellt wer»
den . Eine weitere Ausdehnung ist aber ^möglich, sobald die 8. Zentral¬
küche im städtischen Schlachthof eingerichtet ist.Die Verbringung des Essens von den Zentralküchen wach den
Speisungsstellen und die Abgabe des Essens dortselbst liegt ausschließ»
lich in den Händen der Stadt und wir1* durch ein« Kommission des
Stadtrats überwacht.

Vergnüguntsts - und Vereins - Anzciycr .
Sonmag , de» 21 . Mai

Gartonbauoerein. Ausflug . Abfahrt 12 .30 Uhr.
MLnnerturnverein . Wanderung . Abfahrt 6 .31 nach Herrenalb.
Stadtgart -n. 3% U . : Konzert d . Kap . Ets.-Batl . Landw.-Jnf .-Rgt . 10g.
Schwarzwaldverein. Wanderung . Abfahrt 7 Uhr.



3u verkaufe»

Theatee, Kunst und Wissenschaft .
UL Stuttgart . 20 . Mai Der Stuttgarter Miifikprofcssor Ernst H .

Seqffardt, Komponist des großen Chonoerkes : „Aus Deutschlands gio-
ger Zeit- (welches im vorigen Jahre die Liederhalle Karlsruhs mit
so großem Erfolge aufführte ) , hat neuerdings die Oper „Die KloSen
non Plurs " herausgegeben. Dies« neue Schöpfung hat am 17 . Mai
1916 am Stuttgarter Hoftheater das Licht der Rampe erblickt . Die
Oper war mit den ersten Kräften der dortigen Bühne besetzt und hatte
einen durchschlagenden Erfolg . Professor Seyffardt konnte nach jedem
Akt den Beifall der Zuhörer mit den Darstellern entgegennehmen . Am
Schluß wurde er noch auf eine besondere Art geehrt : Der Borhang
erhob sich und ein schönes Blumenarrangement mit Lorbeerkränzen,
oermischt , bot sich den Blicken unter stürmischem Beifall dar . Auch
die Königin w-chnte der Aufführung bei.

Grofth. Hoftheater Karlsruhe.
Richard Wagner : Tristan und Isolde " .

A.H . Karlsruhe , 20. Mai . Wagners „Tristan und Isolde " hart -
gestern abend wieder einmal ein andächtiges Publikum im Hoftheater
versammelt . Die tiefen Offenbarungen selig-unseligen Menschentums,
das sich in seinen letzten Geheimnissen allem Göttlichen , dem ganzen
ewigen All zugehörig weiß, sie zogen wieder in ihrer heißen Erlösung ?-
sehnsucht an ergriffenen Herzen vorüber . Leben und Tod in einander
verschlungen im heiligsten Mysterium der Liebe. Mit wundervoller ,
gesanglich und darstellerisch großzügiger Linienführung gab Frau
Lauer - Kottlar die Isolde . Ihre Siimme war von klarer , herz-
warmer Frische und ihre Leidenschaft von großer Verinnerlichung .
So ging sie sieghaft durch das Drama hindurch, bis zum Liebestod
von der nämlichen packenden Wirkung . Frau Vogl - Lütt -
fohann , die an Stelle von Frl . Bruntsch die Brangäne übernom -
men hatte , führte die schwierige Rolle in dankenswerter ' Sicherheit
durch . Ihre Stimme ist für die hiesige Bühne und die Tonmassen
unseres Orchesters wohl etwas klein, aber entbehrt nicht eines ge-
wissen Wohllauts . Der Tristan des Herrn Schöffel war im erstem
Akt sehr wirkungsvoll in seiner jungen Kraft und dem Elanz der
Stimm « . Eine Indisponiertheit des Sängers ließ ihn später nicht
mehr in dem Vollbesitz seiner stimmlichen Borzüge erscheinen , doch
wußte er noch durch schöne und wertvolle Einzelheiten in der Wieder -
gäbe seiner Partie zu crfteuen . Der Kurwenal des Herrn Büttner
war wie immer vollendet in seiner trotzigen Treue und in dem wuch-
Ligen Klang der Stimme . Sehr gut wußte Herr Keller den König
Marke zur Wirkung zu bringen . Die kleinere Partie des Melot
wurde von Herrn van E o r k o m klangschön gesungen und der Hirt
von Herrn Bussard ansprechend gegeben. Mit dem Seemannslied

zeichnete sich auch diesmal Herr Kalnbach aus . Die Aufführung
stand unter der musikalischen Leitung des Herrn Eortolezis , der
aus ihr allen Glanz und alle Schwere, alles selige Hoffen und alles
mutige Entsagen in den machtvoll ergreifenden Tönen hervorquellen
ließ und die Größe der Musikgedanken durch sein tiefes Eindringen in
ihr Innerstes in ihrer ganzen Erhabenheit vor uns lebendig machte ,
dank dem künstlerisch so hochstehenden Orchester, das so wundervoll
des Dirigenten Deutungen und Andeutungen zu folgen wußte . Das
begeisterte Haus rief nach jedem Akt die Mitwirkenden in herzlicher
Dankbarkeit vor den Borhang .

Nsneingelmtfene Bücher und Schriften.
Au beziehen durch A. Bielefelds Hvfbnchhandlung.

Liebermann & (Fie., Karlsruhe .
Kunstgaben für Schule und Haus . Herausgegeben von W . Gün -

tber -Hamburg . Heft 1—10. Preis fedes Heftes IS 4 - Verlag von
Georg Wigand , Leipzig. Freudig begrüßen wir in vorliegender Samm .
lurtg die von echt christlichem Geiste erfüllten Bilderfolgen , „Vater
unser " und „Unser tägliches Brot " .

Aus einem Tagebuch 1915. Von Adolf Hengeler. 7 . Mappe, 6
Bilder . Preis 4 einzelnes Blatt 80 4 . Verlag von Carl Schnell,
München. Adolf Hengelers farbige Kriegstagebuchblätter haben ihren
Weg durch die gebildete Welt Deutschlands gefunden. Die Gefühle und
Anschauungen, .welche der Krieg in allen deutschen Gemütern geweckt
und erregt , haben ihren packendsten, plastisch -bildlichen Ausdruck in
diesen Farbstiftqeichnungen erhalten . Die 7. Mappe des großzügigen
Meisterwerks reibt sich würdig ihren sechs Schwestern an.

HeffeS Volksbücherei . Nr . 1002—1070 , 1078—80 . Preis jeder
Nummer 20 4 . Leipzig, Hesse u . Becker Verlag . In Hesses Volks -
bücherei , dieser allbekannten trefflichen Sammlung , sind wieder
mehrere Bändchen erschienen , die als fesselnder Lesestoff willkommen
fein werden und sich auch vorzüglich als Liebesgaben eignen.

Unter John Bulls Peitsche . Wie der Engländer in einem besiegten
Lande baust, das zeigt diese Broschüre. Was der Verfasser aus Irlands
Geschichte erzäblt . klingt wie die Ausgeburt einer blutrünstigen Phan -
tasie; nur die Quellenangaben und Statistiken beweisen, daß nicht ein
Dichter, sondern ein Historiker spricht . Diese soeben bei Jos . C. Hubers
Verlag . Diessen vor München, zum Preise von 40 A erschienene
Broschüre ist ein Flammenzeichen für die Jrländer .

Wegweiser für das werktätige Volk. Heft 3 und 4 . Von der wert -
vollen Sammlung des ..Wegweiser für das werktätige Volk" liegen das
März - und Aprilheft des Jahrgangs 1916 fReichsverlag. Berlin W. 35,
12 Hefte 1 .50 M) vor.

Die kleine Feldbiicherei . Praktischer Ratgeber für Private , Be¬
hörden und Buchhändler. Heft 3 der Schriften der Zentralstelle für
volkstümliches Büchereiwesen . 32 Seiten . Preis 40 4 . Tbeod .
Thomas Verlag . Leipzig.

Ter Sämann . Gleichnisse und Reden nach Heilandsworten den
deutschen Menschenkindern in großer Zeit wiedererzählt von Albert
Espel?. Eoncordia . Deutsche VcrlagZanstalt G . m. b. H . , Berlin S .W . 11 .
Preis 80 4 .

Das Buch der Liebe . Roman von Marie Eugenie delle Grazie .
Preis 3 Jl . Harmonisch abgestimmt ist die» sprachliche Form dieses

Gesammelt wirb
am Montag , öen 22 . u. Dienstag , üen 23. Mai

in der Süöweftstaöt . ±

Schönes Soja « 's
35 Jl , 1 weiße eiserne Kinder«
bettstelle mit Matratze f.
bis 8 Jahren nur 22 Jl .
poliertes Kiudettischche « 1?
verkaufen. Beilchenstraße
Seitenbau . 1 . St . links.

Eleg .. neue Prinzeßkleids
weiß, beige, bellblau . rosa. »
zu 12 Jl , 2 weiße, gute Le»»A .
kostümröcke St . 6 Jt . *?Z
weiße u. färb . Hemdenbluse
St . 3 Jl . weiße Damenbal -
schuhe. Är . 88- 39 , l

'chwaK
Bluse , neue , gute , echt stlben' .
Herrenuhr 10 X echt stlbeA
Damenubr 8 Jl . Auch Son^
tau anzusehen. B1
2t, « orlftr . 25 . eine Zrj& S

Aus Privat billig zu ?e
kaufen : 1 blaueS u. weU

"
Waschkleid , für 10—13 3 °^
1 modernes weißes u. ©ejAos
schwarzes Kleid. o fflfflr

ffleibelftrdfte 16. 2.

Wegen dringenver
Geldanschassung

wird ein Posten echter

Herrenrad
beinahe neu . billig zu verkam.
VI7603 Wielandtltr . 20 . part .

Zerren- «. ÄanieMnaS
staunend billig abzugeben.
B17620 Waldhorn »?. 4« . N .

Soeben erschien der mit Spannung erwartete

dritte Band "WA
des von uns gesammelten » . herausgegebenen Werkes

5—10?8 . , 120 Volt , 50 Perioden
zu taufen gesucht. Angebote
unter Nr . S817607 an die Ge»
schäftsst . der „Bad . Presse"' erb

hier oder nach auswärts , sowie daS Transportieren von
Klavieren werden unter reeller Bedienung und bei billiger
Berechnung ausgeführt . 5817619

Zerrea- u. Äan!ensahttaö
gebraucht, billig abzugeben.
2317621 ZSbringerstr . 37 . 1.

Telephon 1039 .Aorkstratze 28 .
tWolffsch -s Ttl -graphisch-S Sflro) .

Telegramme
umfassend die Zeit vom 0 . Septbr . 31 . Dezbr . 1915.

Wenn wir bei der Herausgabe des ersten und
zweiten Bandes annähmen , in Kürze den dritten
Band als Abschluß des Werkes bringen zu können,
so hat sich diese Annahme durch oie Länge des
Krieges leider als eine irrige erwiesen. Nachdem
nun der Abschluß des gewaltigen Ringens noch
immer nicht mit Bestimmtheit abzusehen ist, so
haben wir uns entschlossen , uns . Lesern einstweilen

eine Fortsetzung zu liefern .
Der Preis des dritten Bandes , der ebenso wie der

erste und zweite
256 Druckseiten umsaht, beträgt wieder

nur 50 Psg.
«nach auswärts 60 Pfg . portofrei ).

Für diejenigen unserer Leser, die den ersten und
• weiten Band noch nicht besitzen , stehen diese noch

<>l dem genannten Preise zur Verfügung .
DaS Werk besitzt für die fernste Zukunft historischen

Wert und unvergängliches Interesse .
Zu bezieben durch unsere Geschäftsstellen sowie

durch die Zeitungsboten .
Verlag der

„Badischen Presse "
, Karlsruhe i . B . ,

Lammstratz« lb .

I Gelegenheitskallj
Vollständig neue

SAeibmWne
mit sichtbarer Schrift und
zweifarbigem Farbband
und mit RechnungStabu-
lator , neuestes Modell,
umständehalb , zur Hälfte
des Wertes abzugeben.
Angebote unt . B17517 an
die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse" erbeten . 6. 1

W Karlsruhe, KaMr. 187
Odeon - Sprechmaschinen und Schall¬
platten , Nadeln , Lauten , Guitarren ,
Violinen , Mandolinen , Zithern , Cellos ,
Accordeons (Ziehbarmonikas) , Trommeln ,
Klarinett ., Albums , Occarinas , Spieldos .,
Fldten , Notenständer , Noten - Schulen .

Sperren- und
Damenrad

auch obne Gummi oder defekt
zu raufen gesucht . B17606

Werner . Zchützenstr . 53.
Für unsere Soldaten

Mundharmonikas , Taschen¬
lampen , Feuerzeuge etc .

Auf Wunsch Versand direkt . 5181 .2,
gebraucht . fofort zu kaufen
gesucht. Angebote erbeten an

L . Mainzer, Roonstrafte 21.
Telephon 53. 5703 Zu verkaufen :

2 Bettstellen . Nußbaum pol.,
mit Muschelaufsatzu . Rost, gut
erb. Auch Sonntag vorm. an«
zusehen. Händler verb. 5706

WUbelmltr . 34 . 1 Tr . r .

^ KinderbeWelle
eiserne, zu verkaufen . 3317390

Nelkenstrahe 25 , part .

Mäntel , feldgrau , bereits neu,
für starke Figur . B17K18

Bernhardstr . 1 , 111. r.

zu kaufen gesucht. Angebote
m . Preis u . Nr. 5705 a . d . Ge-
schäitsstelle der „Bad . Presse".

Gut erbaltener Anz »g für
mittlere Figur zu kaufen ge-
sucht, ebenso ein gut erhalt .
Fahrrad . A .igebote unter
Nr . B17572 an die Geschäfts-
stelle der ..Bad . Presse" .

in Bruehiwl , ca . S217 qm . mit Fabrikgebäude ,
kompletter Dampfkesselanlage . Wohn- und Betriebs¬
gebäude , sowie Garten sofort zu verpachten ,
ev . auch zu verkaufen .

Angebote unter J . Sf. O0O1 an Rudolf
blosse , Berlin 8W . 19 . 1986a

1 Waggon , am liebsten aus
einer Molkerei, gegen sofor-
tige Kasse zu kaufen gesucht.

Angebote unter R. 1130 an
Haasenstein & Vogler , A .-G. ,
Karlsrulle i. B . 5678

Ein Waggon
EinkochglSse '

eingetroffen

B"»" m . b . H. . Emmerich a . Niederrhein ö.1
Verteilungsstelle von Auslandkäse der Zentral -Einkaufs -
gesellscüast̂ Berlin , für den Großhandel in den Bezirken
Provinz Hessen-Nassan . Rdeinland . Westfalen . Königreich
Bayern . Württemberg , Grohherzogtum Baden . Hessen.

Elfah -Lothringen und die Hohenzollernschen Lande .

wegen langwieriger Krankheit
des Besitzers Anwesen von ca.
40000 qm, acht Minuten vom
Güterbahnhof Baden entfernt ,
mit kleiner Handziegelei und
gutgebendem Kolilengeschüft .
verbunden mit Landwirtschaft
und reichlichem Obsterträgnis .

Näheres Baden - Baden -
Oosscheuern . Eisenbabnstr . 5.

Vraunstute . 10 ? . alt , Herr
u . Bauer , sofort ,iu verkaufen.
\Hi7 (ii4 L <■4>ner !>r .
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Statt jeder besonderen Anzeige.
Am Freilag nachmittag, den 19. Mai, entschlief sanft nach langem schweren

Leiden meine liebe, gute Frau, Schwester, Schwägerin und Tante

Kätchen Reibel
geb Bittrolff .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenent

Albert Reibel .
Knielingen , den 20 . Mai 1916 .

Die Beerdigung findet auf Wunsch der Entschlafenen Sonntag, den 21 . Mai,
nachmittags 1 '/» Uhr , im Familienkreise von der Friedhofkapelle Karlsruhe
aus statt . 1983a

v>;' '-.'-.C
SWWllL •>.%:v.v; i : ■'<MW »

„V
, , »> f \ y ' '■* } ' ■ ■' :U';

Alleinvertrieb
einer guten patriotischen Sache für den dortigen Bezirk 511
vergeben . Redegewandte energische Damen oder Herren ,
welche in Wohlfahrtsvertrieb tätig waren , bevorzugt . Hohe
VerdieustmSglichkeit . Angebote unt . X . 700 an Hattgen¬
stein & Vogler , Dresden erbeten . 1985a

Kontoristin gesucht!
Zum Eintritt im Laufe des Sommers für hiesiges

Habrikgeschäft eine mit allen kaufmännischen Büroarbeiten
" " ' — ' ' ene Kontoristin gegen gute

„Badischen Presse ' erbeten .
der
2 .1

Fräulein
mit nur besserer Schulbildung , das auf Büro schon praktisch
tätig war . gewandt in Stenographie u . Maschineschreiben ,
wird als Stenotypistin auf dies , größeres Büro bei möglichst
sofortigem Eintritt gesucht. Angebote mit Lebenslauf , Zeug -
niSabschriften und GehaltSanspruÄen unter Nr . 5700 an die
Geschäftsstelle der „Badischen Presse " erbeten .

g « sM « . W « «
sucht Stellung in Schwarz¬
walddorf ab Juni . Angebote
unt . Nr . S317606 an die Ge-
schäftsstelle der . Bad . Presse " .

Tüchtige , selbständigeVerkäuferin
sämtlicher Branchen kundifl,
gute Dekorateurs « , sucht bis
1 . eventl . Ib. Juli Posten in
Manufaktur - u . Modewaren »
Geschäft in Karlsruhe od . Nähe .
Angeb . u . Nr . 2317552 a . b . Ge»
schäftsstelle der . Bad . Presse " .

Nachruf
f tr

Gefreiter JullUS Sütter
Res.-W .-Reg. 109

Gefallen 6. Mai 1918 .

^'utig und freudig zogst du ins Feindesland
Jn den Kampf, uro zu streiten für dein Vaterland ,we Hoffnung, du könntest wiederkommen,
V?e. wurde leider jäh von uns genommen.
Deiner Seele schönste Rosenstunden, Bt768f > |
Auf dem Schlachtfeld sind sie nun verschwunden.
Tapfer hast du gerungen und gestritten,
Uoch ach dabei den Heldentod erlitten .
J, flichttreu und als Vorbild galt dein opfermutiges I<eben,t'as du dem Kaiser und fürs Vaterland gegeben,
jn fremderErde liegst nun begraben, tapferer Kämpferdu,"uh sanft, es gönnen Alle nir die ewige Ruh.

K . Seil.

Möbel.
Preiswertes Angebot

m komplette «

WohnullMnrichlsngell .

^ Schlafzimmer ,
l>«ll Nusbaum :

* Bettstellen
~ Vatentröste

9-'! atratzen , 3 teilig2 Kovsteile
Nachttische
mit Marmcckplatten
Waschkommode mit

J Marmorplatte und
' Spiegxlaussatz
1 « viegelschran »

Handtuchständer* Stühle .
^ Wohnzimmer:

1
^ ??tiko . Nußbaum
votiert
Auö,u « isch

. Stühle
^ liisch- Divan .

c . Küche :

] Kiich«„ l,jjs«tt
I A ' v- » »
.. ^ 'sch 5V04^ Stühle

'»lange Vorrat
nur

v7s m .
? ■ Kpcmer

kl- iinii Vetteiihi»!^

r
* te * )tvajte30 .

• ilMWU
<Ä Untet 1fi en - »ute Beloh -

l lr - -017027 in dertt' der . Bad . Presse "

SlMmSolz-BerliNs
auf schriftliche Angebote aus
dem Grotzh . Markgräfl . Wal -
düngen bei Maxau lWaldhüter
Wurm in Maxau ) : 3 Eichen.
Ii Rotulmen . 2 Akazien , 1
Birke , W Pappeln . 6 Forlen .
Losverzeichnissc durch Forst -
meister Sexauer , Karlsruhe ,
Beiertheimer Allee 38 . Auge ,
böte ebendahin erbeten . Öff¬
nung der Angebote am Diens -
tag , 30. Mai 1916 , vormittags
9 Uhr. 5676

SlWgcholz -VerliiUls
auf schriftliche Angebote aus
dem Stadtwald von Karls -
ruhe , Distrikt Oberwald lDo ^
mänenwaldhüter Holl . Dax -
landen ) : 1 Eiche, 83 Eschen,
36 Rotulmen , 13 Weißulmen ,
21 Pappeln . 2 Akazien , 7 Er¬
len . 6 Weiden . 1 Kirschbaum.
Losverzeichnisic durch Korst-
meister Sexauer , Karlsruhe .
Beiertheimer Allee 38 . Anae -
böte ebendahin erbeten . Ln -
nung der Angebote am DienS -
tag, 30. Mai 1916 . vormittags
9 Öhr. 5675

Verloren
ein schwarzer Knabenstiefel
frisch genagelt , beim Durlacher
Wald . Abzugeben gegen Be «
lohn, ! !'" « rt'pfrfl - 1

Neue Stelle »

Kontorist
auf diesiges Büro per 1 . Juli
er. oder früher gesucht. Gest.
Angebote an 6710.3 .1

B . Odenheimer ,
Branntweinbrennerei ,

Deaenfeldstr . 4 .

Schneider
einige gute Arbeiter mf Werk-
statt sucht B17598

Josef Blumenetter
« teiniiroke 21 .

ßWMs ?
gewissenhaft und tüchtig , für
Militärarbeit gesucht . 6701

Spiegel & Wels .

KnMer,
guter Fahrer und Pferde -
vfleger . stadtkundig , welcher
auch die Behandlung von best .
Wagen und Geschirren versteht,
gesucht . 5558
Franz Kocher & feie . ,

Äteinstrahe H9.

Knecht - Gesuch.
Kräftiger Mann für leicht,

einsp . Fuhrwerk gesucht. B ™*
Marknö . Leopoldstr . 37 , II .

Maurer
finden Arbeit bei B17580
Jods . Lchustcr . Baugeschäft .

(« rllnwinkel . Sinnerltr . S .

Lehrimg !w *

Ehrlicher , williger Junge ,
welcher Lust hat , das Gold -
schmiede - Handwerk zu er-
lernen , kann gute Lehrstelle
erhalten . Rudolf Stos «, Gold -
schmied, Erbprinzenstr . 33 .

besucht

AmtttW
mit läng . Praxis in einfach.
Buchf . f . auswärt . EngroS -
gesch . zum 1 . Juli . Maschinen -
schr. u . Stenogr . verlangt . —
Vlu8f. Ängeb . mit AeugniSab -

, ichrift . u . Gehaltsford , unter
'! r . 1979a an die GeschäftSst .

i .>? r „ Bad . Presse "
. 3 . 1

■*

Karlsruhe .
Abteil , f . Stelleuvermitllg .
Für Prinzipale und Mit -

glieder kostenfrei . ' *
Bewerbungsformulare
gratis und franko .

Stets Bewerber aus den
meist.Branchen angemeldet

Wir suchen für ein be-
freundstes Unterchmen einen

tüchtigen

KMechniker.
der im Veranschlagen , Auf -
Messen u . Auftragen von bau -
technischen Zeichnungen Er -
fahrung hat . Herren mit Büro -
Praxis erhalten den Vorzug .

Wir ersuchen, Angebote mit
Zeugnissen , Lebenslauf und
Gchaltsanspriicheii direkt an
uns zu senden. 5fc>91 .- .1
Pfeiffer & Großnimm ,

Architekten,
SBclfortftxaftc 14 .

Fräulein .
mit allen vorkommenden Büro¬
arbeiten vertraut , gute Hand-
schrift Bedingung , zum Ein -
tritt per I . Juli cr . oder früher
gesucht. Anerbieten unter Nr.
5711 an die Geschäftsstelle
der „Bad . Presse "

. 3.1.
Suche per sofort ein

älteres Miel»
mit guter .Handschrift , welches
einem Fabrik - Betrieb vor¬
stehen kann . 5702

Itinsrle , Marienstr . 18.

Fräulein
perfekt in Französisch ,
für nachni . zur Beauf¬
sichtigung der Schul -
aufgaben :e . zu einem
11 iahr . Mädchen gesucht .

Angebote imt Gehalts -
angave erbeten unter
Nr . 5704 an d . Geschäfts -
stelle der „ Bad . Presse " .

Znsrauenlgz . hassjB
wird für Anfang September
oder Oktober eine gediegene
Person gesucht , die put kocht
und sämtl . Hausarbeiten ver-
steht . Ausführl . Zuschriften ,
womöglich mit Photographie ,
mit genauer Angabe der An-
spräche unter Nr . B17540 an
die Geschäftsst .d. . Bad . Presse ".

Gesucht ans E Juni
tüchtiges Mädchen

für kleineren Haushalt , sauber
nnd kinderlieb , in allen Ar-
beiten bewandert . 5682.2 .2

Hu erfragen Haizinger -
» raste I » . 2 . Stock, links .

Uftiiclien
fleikiges . saubere ? , das kochen
kann u . alle Hausarbeit ver -
richtet , auf 1 . Juni gesucht.
B17599 Saficnftrttfic 105. III .

Junge » Mädchen
aus guter Familie kann daS
Kochen ohne Vergütung
gründlich erlerne » . B17M2
2 1̂ Herrenstrahe » 7.

Mädchen-Gesuch.
Braves , iimges Mädchen,

welches etwas rochen kann u.
die häuSl . Arbeiten willig ver-
richtet , auf sofort gesucht.
5699 Kaiserstr . 225. im Laden.

Stiaöt. lÄSlieä
auf 1 . Juni zu zwei Kindern
gesucht. Siur solche mit guten
Zeugnisten wollen sich melden

bei I 'Yau OaHxen ,5709 Durlach . Einhorn - Apoth.
Zuverl . ,tücht . « Ueinmädchen

gesucht aus 1 . od. 16. Juni .
B17591 Vinzentiusstr . 10. III.

Zuverlässig . Alleinmäöche » ,das selbständig kochen kann,
auf 1 . Juni gesucht.
B17592 »larlftr . lÄti . l .

Aurbeitemnei!
sofort gesucht .

UM er.
B17566 .3.2

Kaiserstr .
ll8 .

Tüchtige 3) 17622
MMnennilherin

für Militärarbeit sof. gesucht.
Nsumsnn. Sirschstr . 4N. 3 . St .

Ausnäherin
enipstehlt sich (2 Mk. 20 ).
B176L6 Piktoriastr . 7 . 4 . St .

KmOchMhmil
für elektrische Maschine zum
sofortigen Eintritt gesucht .
Deutsche SigliöiBqgensliblil ! ,

« . m. b . 7-699
Sovhienstraye « Ä/7I .Lehrmädchen

aus gut . Fam . für sof . gesucht .
V . llenpel , Strastburger
Achirmfabrik . » aisersti . 201 .

zum
Putzenlonotsmifften

einer Praxis von ' (s1—V»3 u.
abds . 5 '/a—8 sofort gesucht.
5017516 Kaisekstr . Iü3 . II .

iM
Herfetiter Miller

bilanzsicher , 2b Jahre alt ,
vollständig militärfrei , sucht
per sofort oder I . Juni Ztel !-
uug in Karlsruhe oder Um-
gebuug . Angeb . u . Nr . B17589
tili die „ Bad . Presse " erb . 2 .1
H ? elterer >laufmaun , längere
* * Jahre in der Stronibstch -
Haltung tätig , wünscht ent -
sprechende Stellung . Angebote
erbet , unt . Nr . BJ .7277 an die
Geschast- it. tut ^vad . « xejse ' .

Hräulein
das nähen und sticke» lann u .
schon bei einem Kinde war ,
sucht Stelle zu einem Kinde .
Angebote unt . B17445 an die
GeschäftSst . d . „ Bad . Presse " .

Flkikilen i» Rastatt
Kaiserftr .. m . Wohnung
und Zubehör , für jede
Branche passend, p . l . Okt.
billig zu vermieten .

Angebote unt . Nr . 1980a
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Preste ".

Einfaches Fräulein .
tüchtig im Haushalt u . Küche ,
gut nähen , auch etwas Schnei -
dern . sucht auf 1 . Juni pass .
Stelle . Näheres zu erfragen
B17582 Köruerstr. 15 . I . St .

Fräulein
in sämtl . Hotelfach erfahren ,
s . Stellung . Angebote unter
Nr . B17594 an die Geschäfts-
stelle der „Badischen Presse ".

Fräulem
aus besserem Hause , 25 I . alt ,
in allen häuslichen Arbeiten ,
sowie im Nähen durchaus er-
fahren , sucht Stelle als Stütze ,
Wirtschafterin , Kammerzofe ,
Kinderfrl . oder Empfangsfrl .
bei Zahnarzt oder Arzt .

Angebote sind erbeten unier
Nr . B17554 an die GeschäftS-
stelle der . Bad . Presse " .

Zuverlässige , selbständige ,
ältere Serrlchaktsköchin. mit
guten Zeugnissen , welche auch~ ausarbeit übernimmt , sucht

teile in kl . besseren Hails -
halt . Angebote unter Nr .
B17587 an die Geschäftsstelle
der . Badischen Presse " erbet.

Ulli;. MVcheii,
20 Jahre , aus guter Familie ,
bisher zu Hause , möchte gern
eine Stelle annehmen , aus
womöglich kath . , großen land -
wirtschaftlichem Gut , vielleicht
als Stütze der Hausfrau oder
auch zu Kindern . Angebote
unter B17615 an die Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " erb

Für einen 13 Jahre alten
Jungen wird Beschäftigung
gesucht ohne Vergütung , am
liebsten aufs Land . Angebote
unter Nr . B175 ?7 an die Ge -
schästsstelle der „Bad . Presse ".

Lehrstelle
für einen 14jährigen Knaben
aus guter Famute für ein
kausm . Büro gesucht . Pen -
sion wird vergütet , wenn im
Hau ? bevorzugt . Näherei
unter Nr . 1956a an die Ge -

zä
^
tSstelle der „Badische:

,i» vmmele»
SWeiZimtnerlvohllUN
mit Bad , Balkon , Veranda ,
mit freier Autzsichi . Schiller -
strafte 4 »« zu venu . PI7491

Uhlandstraße 32, Seitenbau ,
schöne Dreizimmer - Wolmung
mit Gas an ruhige Leute
auf 1 . Juli zu vermieten .
!.' äh . Vordh . . I f

~
St . B17N85

Winterstr . 44 n , freigelegenes
Hinterh .^ 5. St . , 2 Zimmer ,
Küche mit Gas , sof. zu verm .
Näh , daselbst . B17267

vschön möblierte Zimmer ,
auch mit 2 Betten , Klavier .
Bad u . Küchenmitbenützung in
besserem Hause zu vermieten .
B17553 Äaiserallee 187 . II ,

'schön möbl. Zimmer an
Herrn od. Fraulein zu verm .
B17610 Schillerst ». » » . III, r.
Akademisstr. 31. part . . freunbl .

möbl. Zimmer mit bes . Ein -
gang auf sof. z . verm . B17596

Kaiserstr . 17, 2 Tr ^ ist schön
möbl . Balkonzimmer , auch
vorübergebend , an Herrn zu
vermieten . 2317574

Kaiserstr. 82, im 3. St . sind 2
schöne nnmöbl . Zimmer mit
Balk . lam besten für Büro
geeignet ) sofort od . später zu
vermieten . Nähere Auskunft
in der Konditorei . 1 4246

Kopellenflr . ö:Z. 3 . St „ ist ein
schön möbl . Zimmer mit sep .
Eingang , schone freie Aussicht ,
sofort zu vermieten . B17613

Kriegstratze 196 elea . möbl .
Wohn - und Schlafzimmer ,
Bad . elektr. Licht, zu ver-
mieten . B17227

Sommerftischek
en reizender Villa , un -

telbar am Wald geleg .,
sind Zimmer mit Pension
preiswert zu vermiet . 1b20
Adr. Vi » « W » I«I- E « k ,
Calwlwürtt .Schwarzwald ) |

Miel-Gesuche
Pünktlicher Zahler sucht

auf 1 . Juli eine schöne Drei -
zimmerwobnung . schöne Hin -
terhauÄvohnung nicht ausae »
schlössen. Angebote unter Nr .
B17588 in der Geschäftsstelle
der ..Badische » Presse " .

Gesucht sofort von Offizier
Wohnung vou b Zimmern m .
elektrischem Licht in gutem
Hause . Angebote unter Nr .
B17435 an die Geschäftsstelle
der „Badischen Presse '

Ges. v . geb. Herrn rubiaes
iibl. Zimmer , el . Licht , mögl .

mit Klavierbenutzung . Umgeg .
d . Hauptpost . Angeb . m . Preis -
angabe unter Nr . B17593 an
die GeschäftSst. d . Bad . Presse.

Turlachcrstr . 103 sind ? ii>- u.
^ '.veizimmerwohnungen mit
Zubehör - sogl . od . später zu
verm . Näh . bei Hausverwal -
ter Fruhmcier das . B17578

Kurveiistr . 8 schöne Wohnung
von 4 nrofitfti Zimmer » mit
Küche. Bad . 2 Kell . . Mails . ,
clenr . Tteppenbel . u . Zu¬
behör auf t . Juli zu verm .

Näh . 1 . St . . lks . B17204
Nclieustr . 23, 4 . St . . ist eine
schöne Vierziminerwobniing ,
Bad . Klosött ti . sonst . Zubeh .
auf 1 . Juli zu verm . Ä17583

Gesucht
l Zimmer , pass . für Schneider -
werkstätte . Gest. Angebote unt .
Nr . !Ö17611 an die Gcidiästs "
stelle der . Bad . Presse " erbeten .

Beamtin sucht fir . unmüül .
Zimmer evtl . m . Küiie . An -
geböte unter Nr . B17573 an
die Geschäi' tsst . d . Bad . Presse .

Beamter sucht uumöbliertes
groke? Limmer mit Frühstück
ii . Bedienung . Angebote unt .
Nr . B17604 an die Geschäftsst .
der „ Bad .. Presse " erbefe » .

Stellung
evtl . mit Wohnung von 3 Zim -
mern zu mieten gesuckit .

Angebote unter Nr . B17601
du die . Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Ans 1 . Oktober

seine vemchMSWlMiig
.Hirschstrafte Wli , freie Lage , U sehr geräumige Zimmer ,
Fremdenzimmer , reichliches Zubehör , Balkon , Veranda . Gas .
elektr . Licht , Treppenbeleuchtiiug . Vorgarten und Garage zu
vermieten . Näheres Garteuftr . 36 n . ll . B16863 .5.6

lmd

Lagerräume ,
ca 175 G m , mit elektr. Licht u . Kraft - Anfchluß auch geteilt ,
tu vermieten . Wh ere» Vimäütuftx . 6S .IV. StLLa

Mannheim
P 5 , 15/1 ©

ElfterBnlfenhaSfep
direkt auf der Haut zu tragen,
solange Vorrat reicht, vor-
kaufe noch zum alten Preise

zu Mark

£ 50 450 55O g75

herstellbarer . .

)üstenimi !afa
(füf « Menke

dringt dfeBuste zur
itoltendeten & tffalhjn ^

Preis Mk. 4 . — >

Teraand unter
laefanahmfc

In Korsetten, Bösten -
halfern n Dnmiilen
großes La«er in alten Preis¬

lagen. 3U

Auswahl seiuiunRen
auch nach auswärts .

Spezialität :
Elegante Maßantertlgong .

Kunstgerechte Aas »
glcichung höh . Schultern

und Hiiften
in höchster Vollendung .

Säratiiclu : i.&paraturen
auch von mir nicht (»-

kaufter Korsetten
schnellstens und billigaL

12000 Flafdrea

14" Hldetinnöer
Frauenberg

(Kresstßz Petcp Jos . S?aWeu)
offeriert billigst

für WifücrTerkänfer

Ä . WIZLKMMN ,
Weingroßhandlungu. Wembergs¬

besitzer, 5621
Ssrisruhe , Raiferaltee 60 .

Fernsprecher !90C>.

Bohnen-
Stangen

in belieb . Quantitäten zu bifr»
Haften Preisen hat noch ab-
zugeben Carl Teufer . Söge »
»oerk, Herrenalb (Württbg ..
Schwarzw .>. 1982a .2 .1

Nähmaschine«
ersttl . , für Privat u . Gewerbe
geyen Teilzahlung

M 1 .50 pro Wocke , ohne Preis -
erhvhuiip . Gest . Anfragen u .
Nr . B17403 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse ".

Chaiselongue,
iLKttiar,

neu , von
2V jt *
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Unter dem Protektorat L. K . H . des
Großherzogs Friedrich IT. von Baden .

General - taammliiny
lontag , den 29 . Mai 1916 . abend « SV , Ihr ,

im Saale „ Zur Kose " .
Tagesordnung :

1. Jahresbericht.
2 . Rechnungsablage für 1915 u . Entlastung des Rechners .
3 . Eingelaufene Anträge .
4. Neuwahl des Gesamtvorstandes . 5689a

Karlsruhe , 19 . Mai 1916 .
Der Vorstand .

Weinrestaurant Ecüsciimiit
Kaiserstraße 231 . 5708

Heute Samslasr abend von 8 Uhr an

6robes EamilieftKonzert
wozu höflich einlädt! Juan Aliit 'iirf .

( Heine Fettnot !
Vs.

Vortrag
verbunden mit vrattifche» . hochinterefsauten

Vorfiibrunaen über 5688

ZW Kgchen uni! Kralen in iier M
Äurcd den Erfinder C . L am vert « Frankfurt
findet statt am Donnerstag , den 24 . ,Mai . nacbm.

4 Ubr im Eintracbtsaal .
Zutritt frei . Näheres durch

© ®ljirwi «Ser Wissler .

Fchrllis - TMgttlllllj . 1
Dienstag , den 23 . Mai , vormittags 8 Ubr beginnend ,werden vi der Uftlandttrafte 33 , 4. Stock , folgende Nachlast

gegenstände gegen Barzahlung Versteigert : Koch - und Küchen
geicbirr , Leid - . Bett - und Tischwäsche . Herrenkleider . 2 auf
gerichtete Betten . 1 Schrank , 2 Kommoden, 1 Waschtisch.
1 Nachttisch , 2 Tische , Stühle , 1 Schlietzkorb . 1 Küchenherd .
1 Küchenschrank , 1 Handkoffer und allerlei sonstiger Haus -
rat , wozu Kaufliebhader höflichst eingeladen werden. 5645 .2.2« » t xl < r. Vorsitzender des Ortsgerichts11 .

Danksagung .
l66 . Liste .1

Für die Unterstützung von Famiiicn zum Kriegsdienst ein-
berufener Wehrpflichtiger ft*b an Geldgaben in der Zeit vom
1. bis 13. Mai 1916 weiter eingegangen bei : der Südd . Dis -
knnto -Grsellfchaft von : ..Almenrausch" iw . G .

"> 100 X ; der
Nklein. Kreditbank, Fil . Karlsruhe , von : Geh . O . -Baurat
ÄLeinbrenner 5V X , Frau Emma Levis iw . G .i 50 X , Hos-
saSr.arst Scholtz iw . G . i 30 X , grau Stevhanie Heinsheimer20 X , Freiherr « von Seiitter 100 X , Klein 20 X , S . G.
10 X . O . -L . -Ger . -Rat Neckel (monatl . G .i 100 X , L . -Ger . -Rat
Mornhinweg 25 X , @cß. Hofrat Dr . Blum ( f . Mai ! 100 Ji .Minister Frhr . v . Bodman . Exz . lw . ® . ) 100 X , Prof . Karl
Ehth 20 X , L . -Ger . -Dir . Dr . Reist fw . G . i 50 X , Frl . Seiz
25 X , O . - L . -Ger .-Rat Herrn. Wolf 50 X , O. -Bauinsp . Ed .Saitft 100 <H , Geh . O . -Baurat Weinbrenner 50 X ; demBankliane Seit L . Hamburger lMonatsbeiträgei von : Geh .Fin .' Rat Ellstättcr 50 X , Otto Siegel 500 JI , Stadtpfarrer
Hesselbacher 30 jt , Dr . Max Rosenberg 30 M , Intend .-RatDebus 25 ,K , Frau Henriette Willstätter 100 JI , Frau Cäeilie
Heinsheimer 20 X , Frau Luise Bing 20 JI , K . Malsch 150 X ,Dr . Theod . Homburger 25 X , Med .-Rat Dr . Gutmann 50 Ji ,O . - L . -Ger . -Rat Jaeckle 10 Ji , Dir . Jul . Wolf 200 dem
Bankhaus Göt? von : Ungenannt 50 JL \ der Stadtkasse von :
Mar Feuchtwanger, zum Andenken an seinen für das Vater -
land gest. Sohn 50 X , Major a. D . Albert Krehmann
1000 X , Wirkl. Geb . Rat Dr . Dorner iw . G.) 50 X , Herm.Pohl ( h>. G . i 5 JL , E . H . lw . G . i 25 X . Carl Metier (f. Mai )
50 X , Oberbürgermeister « iegrist ( f . Mai ) 50 X , „3 " 100 ..Ä ,E . »w . G . I 10 JL, L . -Ger . -Rat Nestler ftn , G .) 100 JI , den
Beamten und Angestellten des Krankenkassenverbandeö 45 X
50 A , Eichhorn i io. G . I 100 Ji , Minister Dr . Hübsch . Ex.? .iw . G. i 50 Ji , Frl . H . Ritzhauvi, Hauvtl . lf . Maii 10 X ,Rechtsanw. Dr . Fürst im. G . i 50 X , den Oberpostassistenten
(f . Mail : Gilbert 5 X , Mahsack 5 Ji , Weis 5 X , Mauer
10 X ; M . ( Id . G .i U JI , Geb . O . - Reg .-Rat Seidner iw . G.)50 X , Bürgermeister Dr . Horstmann imonatl . G . ) 50 Ji , M.K. iw . G . i 10 E . Zimmermann iw . G . I 100 JI , Dir . Bau .
Mann lw . G .i 100 L . Merkt Iw . G.) 20 Ji , Frl . Matheis .Hauvtl . if . Mail 30 Ji , Geh . Rat Fetzcr >f . Mai ) 50 X . M.M . iw . G . i 5 JL . Pros . Lang ff. April u . Mail 20 JL , Frl . S .Gretich 10 X . Georg Graulich iw . G. ) 20 X , Wilh . Kulin
lw . G .) 5 Ji . Dir . Forst iw . G . ) 100 X., Frl . Ida Seelia -
mann iw . G .

'l 100 . K . Frau Geh . Rat Bunte lw . G . i 100 Ji ,E . lKosten eines Rechtsstreits^ 17 50 , Carl Rogge iw .G . ) 10 ,K, Karl Eug . Duffnrr lw . G . i 20 M, Otto Burkert ,Zugmstr . a . D . <w . G .i 5 Ji . S . Stern ff. Mai ) 30 Ji . D6cr
reall . Mein^er iw . G . i 10 <K , Ottmar Fischcl ff. Maii 50 Ji ,Frau Hauef iw . G .

"i 50 ,M , Krau Mombert f» . 25 . lt .Bautniv . Mombert iw. G.> 25 Ji . R . K . <to . G . i 10 B . B .iw . G. i 5 Jt , Jakob Glotzer lw. G .) 3 . V . Frau H . Denecke
50 X . Frau Minister Schenkel . Exz . lw . G .i 10n JL . Dr .Eiseklohr ' w . G . i A> Jt , Familie Stünzel fir . G . ) 20 ,M ,Adolf Schmieder ftr . G . i 500 Jt, . Eorpssfabsvet. Scholtz fw . G .i
15 Ji . Magnus Sckiest fw . G .i 5 Ji, , Priv . Stellberger lw . G .)
10 . V .

Seit dem 1. Januar 1916 sind nunmehr gespendet worden
154 765 X R" .
Wir danken liierfür herzlich » nd bitten um weitere SpendenKarlSru 'kie . den 18 . Mai 1916. 5638
Für den Stadtrat : Die Kneasunterltükungk ' Klimm ' ssion

860 m üb .
5J1IU . UUIWll ! UfllllU . demMeerß

Es empfehlen sich : Jb33.ß.l
Motel Süren . Schwarzwaid - Mofe ! . Hoie ! Zitisee .

- J .
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Beilen
sowie einzeSme Teile
einfachst , bis luxuriösester Art

nach Steiners weltberühmtem , einzig richtigem und zeitgemäßem

W9T Paradies ^System . 'M «
Niohtkauf bedeutet direkte Selbstschädigung .

^liede ^ lage :
Karlsruhe
Kaiserstr . 122.

Versand frachtfrei . 5707
Bettenhaut Neubert

Fahrnisversteigerung.
werd
stände gegen Baarzahlung versteigert
peschirr , Fraueukleider , Bett - , Leib- u> WWWM
lachen und allerlei sonst , kleiner HauSiat . Nachm . nach 2 Uhr
1 Kleiderschrank fBirnb . i , 2 Kommoden fBirnb . i, 1 Sofa , ein
Diwan , 2 aufgerid >tete Betten , Tische . Stühle , 2 Lehnstühlemit Einrichtung , 1 Schrank . 1 Bücherschrank , Pfeilerkommode,
Nähtisch antik , Koffer , Schließkörbc , 1 Kochherd , 1 Geschirr¬
schrank . Kellervorrat sowie allerlei sonstige Gegenstände, wo»
zu Kaufliebhaber höflichst einladet . 5646 .2.2
» oojjteiv Vorsitzender des Ortsgerichts l «.

Kek ? es2lb [Schwarzwald ]
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Hotel Hummelsburg

Telef. Nr . 8 .

Faniilienpension ( . Range« .
Zimmer incl. Verpfl. v. Mk . 7 an .

1970» g
lies . t . Hummel .

Ein populärer Schlager : III. Auflage.
♦ Sonntag ist ' s ! ^

Knegsiied fiir eine mittlere Singstimme von Otto llefner , op. 97.
Preis mit Klavierbegi. 80 Pfg., mit Zitherbegi . 50 Pfg.

Urteil : Nie in meinem I .eben werde id : jene Kriegs -Weih¬
nachten im Felde vergessen , wo Ihr Lied : Sonntag ist's ! uns harte
Krieger zum Weinen brachte . Erst jetzt nach meiner Entlassung als
Invalide erfahre ich durch unsere Fachzeitung den Namen des Mannes ,
dessen Lieder uns so oft begeisterten . H . 0 ., LehrerinW . Rheinpfalz ).

Zu beziehen durch alle Musikalienhandlungen , sowie direkt vom
Komponisten Otto H «>fner , Hauptlehrer in Obernemlorf .
A. Buchen (Baden*. 1 B17548

Riditige 6esiditspflege
ist für jede Haut notwe/idig und
ist es daher fiir jede T) mue
wertvoll , meine erfolg¬
reichen <> esfcbla -
behandlnngen kennen
zu lernen .

Für che Wirk <<iAnikeit
meiner Behandlung , welche in
jeder Beziehung vorbildlich aus¬
geführt wird und auch hygienisch
vollkommen ist, spricht d e Tat¬
sache , daß mein Kundenkreis
durch weitere Empfehlung sich
stetig vergrößert .

Meine langjährige Praxi « in der Hautpflege bürgt
für fachwissenschaftliches Können , meine Pronnlfte ,tausendfach anerkannt , sind garantiert un¬
schädlich und erfolgreich .

Ich habe verschiedene Xeuheiten zur Gesichts¬
pflege und bitte um kostenfreie Besichtigung.

Iluntniihrmittcl zur Entfernung von Falten
unter den Augen , tiefe Stirnfalten , liefe Linien um
den Mund elc . Sollte von jeder Dame angewendet werden ,
welche Wert auf ein jugendliches Aussehen legt .

Präparate gegen fette , glänzende Haut, große Poren etc ., j
sowie sämtliche wirksame Mittel zur Sclbstpflege .

Anleitung rar Seibatpflege .
Beseitigung aller lästigen Haare .
Erstklassige Xagelpflege ( Manicure ) . 4378 .6.4 ]
Institut lilt * Schönheitspflege

Cläre Luft

lait E . Wendt , ROppirr
übernimmt Wäsche zum Wafchen u . Bügeln . B13414 .12
Pünktl . Bedienung . Nafcnbleiche . Telephon 2809 .

Gummi - Litzen
Gummi - Cordcln

Gummi -Strumpfband
- Rüschenband91
etc . etc . vorrätig . 5651

Jyliys Strayß .

Scbwctitcf uttci *
laut Analhse 2ö% Eiweistgehalt , solange Vorrat . Mk. II . —
per Zentner inklusive Sack . 1984a

Niederbayerische Masffutterwerke ,
Landshut .

Qroße Posten
gebrauchter, dichter

Holzsässer
für Liter Inhalt zu kaufen ge-
sucht. Angebote unter Rr. iS78a an die
Aefchäftsstelle der »Bad. Presse" erb. ^

wenig gebraucht, sowie

Büch ^enbohrmaschine
mit Fräser , und > B1731S .2L

Wagner -Kandwerkzeug
liat , u verkaufen Frau CJwuß Wwe . . Marienftr . 13, 3. öt .

GrchljerzoglicheS HoUeater zu Karlsruhe .
Zvnutag . den 31 . Mai I9it ».03 . Borftelliing der Abt . ES (gelbe Sorten ).

Die Valküre

Bestes

Schuh - uns Ledsrpuizmittel
mit Spiegel und schön geringelter Oberfläche .

„ Wachsin " gibt schönsten Hochglanz , macht das Leder
haltbar und geschmeidig , während verseifte Grfeme das Leder
angreift . Verlangen Sie daher bei den heutigen teuren Leder¬

preisen nur „ Wachsen " . 4094
Alleiniger Fabrikant :

Franz Emil Berte , Fulda
Waohswaren - und Ksrzflnfsbrik .

Vertreter : .Josef Schnett , Karlsruhe . Tel. 2059 . hinterlässt keinen nn »nfrenehmem G«r«ch .
:mwm

Umzüge
mit Möbelwagen od Nolleu
besorgt durch Lelbstmithilsc
am allerl' illigiten I< . ^lul -
?ä « ger . Lkfflngitr. 20, Tele¬
phon 1700 . Haftbar für
Schaden durch Diebstahl - ,Transport ' und Haftpflicht-
Versicherung. B157gg

ffiagvi
Einige sehr schöne , kleine
Lipp - Flügel verkauft wegen
Umzug zu ganz t illige «

Ansnahmeprelien

Johs . SchBaile ,
Karlsruhe , Oouglasstr. 24,

neben der Hauptpost . fl94

| Slensgrapltie .
Gabelsberger und Stolze-
Schrev , sowie alle kaufm .
Unterrichlsfäch « u . Sprachen
lernt man rasch u . gründlich
bei maß. Honorar in der

HaoilelssciiBie Jerköf
Karlstraße 13. Teleph . 2018.

liefert in
bewährten

Konstruktionen
EfaidiiiieRlabpih

Izouis KageK, RorlsfBlio

jerrifiene
Södif ^ ir - liO ,

%mlolnic
beschlag -

nahmefreie

ä S . Slofler,
S l,S5B TeIcpl,on37L2. 6.2

im In - und Hustand
Wahl& Schmid

G. in. b. H .
freiburg i . B . , Kaiswitp. 82. TeW. 2?6

SsilMtr -
vitvvfutifxtmvii ikii ri

iiiiiuiiiiniiu(i«M
Regendecken

in großer Auswahl .
Lagerbesuch lohnend. 12.4

Ariisur Baer ,^ nifctftr . t Trv hoch.

Kaufe
fortwähr , getragene Kleider,
Schuhe, Stiefel , Betten , Möbel,
Weißzeug, sowie ganze Hnus -
Haltungen. B16881 .2 .2
Au - und Berkaufgeschäft von
Frau 5 Gutmann.

Älährinaerftrake LZ .

Gute Ausbildung
im Masch . »Tckreibe « f.
Anfr . unt . 5913613 an die
schäftSftelle der „ Bad . Preift ^

Gvtes Mittag- mt5 AbenötD
von zus. Ji 1 .20 wird abgeSA
B,7« Zldlerftr . 1 « . 1 Tr . . ^

üMlPjufoer
® , » . « » -^ Sotnit .

ratfur ' SU ttaj 'St*pp(Wth' «X
»in» NLismal«
» röStp tfiüntw « -
um Sfbft. ^•fW' *7
Mt Haid z,

ES»»In,
.H»Hm ufn. f " ?
s St.. »u? W"'
««t 3 verschiede^
Nadeln und Fad<̂

Mk . Z.S0
IM«? R - chn. P,r »o II. ? »ri>»ck.

Tländijj oi ' l - « »ertennuilS^ '
Bitte b«i»> Shudiif u bcaäf*:
Di- Ahle .Zumtl" Ift fte» «■»
Metall, ift o » n unbegrenzt . SJE ,nnti unübertrefftWJJhastigleit

»eshalt

3 .1

« eschlagnahmefr. Metalle .
Eisen , Papier , Flaschen,
LMpev. SKe .Hvmml
Kellerkram kauit L134ö5^
fsusrsivin , MaldhoruKr. 37

[igen 3toajcgnm»9*»*
glichen werden ?

J . Stidl . TNünchev ,

Pflauzenkübel ^
Waschzüber . Ständ «

.fiir die eiserne Wai » ^

z . verkäs
Bllrgelsil-
q>>» I »-Nr.
Repar«'

werden schnell besorgt.

Installation
von ca . 120 elettr .
für Fabrik in der Nabe v
delbergS zu vergeben. .» it t
böte unter Nr . I981a w ^ -.
GeschäftSst . der . Bad . Pr ^ >

Was sind

in drei Aufzügen
Musikalische Leitung

Szenische Leitung
Per ,

Siegmund
vom Kx

Hunding .
Wotan
Zieglinde
Brünnhilde
Fricka . . . . . .
Gerhilde
Helmwigc . . . . . .
Orflinde . . . . . . .Waltraute . . . . . .
Schwertleite
Siegrune
Grimgcrde
Mßweißc

Anfang halb serlts Nhr .
Abcudkahe

'
von

""
>

1
Ubr an.

Der freie Ewtritt ist

von Richard Wagner .
: Fritz Cortoleziö .
: Peter Dumas ,
o n c n :
. . . Richard Schubert

iL Hoftheater in Wiesbaden a. G.
. . /. Gottfried Hagedorn.
. . . Mar Büttner .
. . . Bcatrice Lauer -Kottlar .
. . . Sofie Palm - Cordeb .
. . . Margarete Bruntsch.
. . . Elisabeth Friedrich.
. . . Marie von Ernst.
. , . Gisella Obardh -Tercs.
. . . Marie Mosel-Tomschik.
. . . Margarete Bruntsch.
. . . Käthe Dell.
. . , Adele Paul .
. . . Johanna Maver .

Ende uach 10 Uhr .
Große Preis «,

für heute aufgehoben.

MSfl - Mfitei ?

Billigste Qualitäts -MöbelJ
irrrrnTrn in i i i ^ rnmiii i immii i mhmnKHi i Mnuu i im i m i ti iinni i mm imu iP 111"

So lautet zusammenfassend das Urteil der Käufer und Be¬
sitzer ; aber auch fachmännisch werden sie als formenschön ,
grundsolid u . dabei als außerordentlich preiswürdig beurteilt .

AMI ! des MMMMK - QeiM direktsr Jedem® 8
folglich größte Verbilligung für den Käufer !

Verkaufsstellen ' !Sastat * (JT&l>rikX Mannheim , Rlorzheitn , Fpeihurg , ton »4* ®*
~ KarlsruKe , Kaiserstraße 97 (dSS ^

Süddeutsche Mcibel-Industric
Gsbriider Trefzger , Rastatt

GröBtes und leistungsfähigstes Unternehmen in seiner Art
IlttlUlIHtHIMHIIIIMtMUlMIIMtMIMHHtHMIIHItlHMIIIMtHHMItltlHIM

Ueberail ca . !00 äfiusterziirsmer zur unverbindlichen Besichtig " "^
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